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Amtsblatt
Nichtamtlicher Teil | Erfurt Tourismus und Marketing GmbH lädt am 2. Juli auf die Stadtkrone

Landeshauptstadt feiert erstes Petersbergfest

Eigentlich ist der Petersberg eher ein Hügel als ein 
Berg. Doch bei so viel Geschichte, die diese Erhe-
bung inmitten der Erfurter Altstadt zu bieten hat, 
ist der Petersberg ohne Frage ein Riese unter den 
Hügeln.

Und, auch das steht außer Frage, die Erfurter lieben 
ihren Petersberg. Vor allem zur Buga 2021, als sich 
die Dachterrasse der Stadt kunterbunt und blüten-
prächtig voller Leben präsentierte, waren sich alle 
einig, wie schön es „hier oben“ ist. Die Buga ist Ge-
schichte, doch der Petersberg soll weiter die Erfur-
terinnen und Erfurter sowie ihre Gäste begeistern . 
Deshalb laden die Erfurt Tourismus und Marketing 
GmbH und viele Partner am 2. Juli bei freiem Ein-
tritt zum Petersbergfest (von 11 bis 21 Uhr).

Im frisch sanierten Kommandantenhaus können 
sich die Besucherinnen und Besucher ab 10 Uhr auf 
eine Zeitreise durch die Petersberggeschichte be-
geben und mehr über den einzigartigen Orten er-

fahren. Vor allem Familien mit ihren Kindern kom-
men hier auf ihre Kosten, denn in vielen Räumen 
darf so manches angefasst und benutzt werden. 
Verschiedene Kinderangebote runden den Besuch 
ab. Entdeckungsrundgänge durch die Ausstellung 
gehören ebenso dazu wie Führungen durch die 
Horchgänge der Festung.

Natürlich gibt es auch Führungen durch die fas-
zinierende Ausstellung „Paradiesgärten – Garten-
paradiese“ in der Peterskirche. Orgelgrüße aus der 
Vergangenheit, eine Diskussionsrunde auf dem 
Blauen Sofa über die Perspektiven des Petersber-
ges, Baustellenführungen in die Defensionskaser-
ne und ein Open Air-Konzert auf dem oberen Pla-
teau runden das Angebot ab.

Das Thüringer Vinarium lädt zum Weingenuss ein, 
es gibt eine Brennereiführung in der Destille, Be-
sucher können einen Dämmerschoppen inklusive 
phantastischem Ausblick über die Altstadt genie-

ßen. Der Klimapavillon informiert über Energie-
wende, Klima- und Naturschutz, das Thüringer 
Folklore Ensemble präsentiert ein buntes Tanz- 
und Theaterprogramm, die Freunde der Citadelle 
Petersberg laden zu Vorträgen ein.

Unter dem Motto „Was willst du erleben?“ zeigt 
das Garten- und Friedhofsamt, wie es auf dem 
Berg gärtnerisch weitergehen könnte. Die Fest-
wiese verwandelt sich in ein Paradies für alle Gar-
tenfreunde, beeindruckende Installationen, ein-
zigartige Gärten und zur Überraschung gibt es auf 
dem Petersberg zum ersten Mal einen Bergstrand.

Eine weitere Überraschung erwartet alle kleinen 
und großen Kika-Fans: Fidi, die Fledermaus wird 
auf dem Petersberg enthüllt und so das Ensemble 
der beliebten Figuren in Erfurt erweitern.

Das vollständige Programm unter www.peters-

berg-erfurt.de

Die barocke Stadtfestung Zitadelle Petersberg gilt als eine der größten und besterhaltenen ihrer Art in ganz Europa.

http://www.petersberg-erfurt.de
http://www.petersberg-erfurt.de
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Breite Diskussion über die Stadtkrone ist wichtig
Oberbürgermeister Andreas Bausewein über die Zukunft des Petersberges

Für die Erfurter, die ihren Egapark seit Jahrzenten 
kennen und lieben, war es DIE Erkenntnis zur Buga 
2021: so blühend schön, so zauberhaft, so phanta-
sievoll kann auch der Petersberg sein, wenn man 
ihm Leben einhaucht. Die Erhebung inmitten der 
Altstadt hatte sich zur Bundesgartenschau grandi-
os gewandelt und das lag nicht nur an den vielen 
Blumen, Pflanzen, neuen Wegen und Veranstal-
tungsorten – es lag auch an den vielen Menschen, 
die diesen einzigartigen Ort in Besitz genommen 
hatten.

Die Buga ist vorbei, doch das darf nicht Still-
stand bedeuten. Natürlich sieht der Petersberg 
heute anders aus, als vor einem Jahr. Viele Erfur-
ter wünschen sich mehr Grün und wieder viele 
Blumen auf dem Gelände, sie vermissen die kun-
terbunten Farben des Sommers. Um es bildlich 
zu beschreiben: Wir haben uns auf dem Peters-
berg ein Haus gebaut, mit der Bundesgarten-
schau eine rauschende Eröffnungsparty gefeiert 
und jetzt müssen wir entscheiden, wer zieht ein 

in unser Haus, wie wird es genutzt? Wie sieht der 
Garten aus?

Wir haben etwas Dauerhaftes geschaffen, rund 
50 Millionen Euro investiert. Wie können wir diese 
Investitionen weiter sinnvoll nutzen?

Um diese Fragen im Sinne der Erfurterinnen und 
Erfurter zu beantworten, müssen wir Diskussionen 
führen, wie die Zukunft aussehen soll. Dabei ist es 
uns wichtig, die Meinung der Bevölkerung einzu-
fangen und sie als Auftrag zu verstehen. Wir haben 
beim Umbau der Clara-Zetkin-Straße die Bürger 
beteiligt und werden es weiter tun, wir fragen sie 
bei der Gestaltung von Spielplätzen nach ihren Vor-
stellungen, wir werden sie beim Vorhaben  Erfurt 
Südost befragen. Die Antworten sind wichtig, da-
mit wir als Stadt nicht an den Wünschen der Erfur-
terinnen und Erfurter vorbei planen und bauen.

Dank der Buga 2021 haben wir etwas Dauerhaftes 
geschaffen und wir müssen uns die Frage stellen, 

wie man es leisten kann, die einzigartige Ge-
schichte des Petersberges zu bewahren und ihn 
gleichzeitig in die Gegenwart zu holen, ohne da-
bei seine Geschichte zu zerstören.

Auf dem Petersbergfest am 2. Juli haben die 
 Erfurterinnen und Erfurter in dem Pop-up-Garten 
des Gartenamtes auf der Festwiese die Gelegen-
heit, sich über die verschiedenen Möglichkeiten 
zu informieren, wie das Haus Petersberg künftig 
bewohnt werden könnte. Und sie haben die Mög-
lichkeit, in einem Wahllokal ihren Favoriten über 
die Nutzung zu wählen. Je mehr Erfurterinnen und 
Erfurter diese Gelegenheit nutzen, desto besser.

Wichtig ist: Das Haus Petersberg muss voller Le-
ben und dabei voller Respekt vor diesem einzigar-
tigen Ort sein.
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Außergerichtliche Schlichtung 
und  Sühneverfahren
Information über die Schiedsstellen der Landeshauptstadt
Erfurt, Rechtsamt, Barfüßerstraße 17b, Zimmer 225,
Telefon: 655-1329, Montag bis Freitag von 08:30 bis 12:00 Uhr

Besucherverkehr im Bürgeramt und 
 Standesamt/Hochzeitshaus
Das Bürgeramt Erfurt (Standorte: Bürgermeister-Wagner-Stra-
ße 1, Reichartstraße 8 sowie Große Arche 6) arbeitet ausschließ-
lich nach Terminvereinbarung. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter: www.erfurt.de/buergeramt

Für die Bereiche Meldeangelegenheiten, Kfz-Zulassung und 
Fahrerlaubnisangelegenheiten nutzen Sie bitte die online-Ter-
minvereinbarung unter: www.erfurt.de/buergerservice

Bitte bringen Sie zwecks Einlass Ihre Terminbestätigung und 
Ihren Personalausweis mit.
Es dürfen nur Terminkunden vorsprechen, die keine behördli-
che Quarantäne verordnet bekommen haben und auch sonst 
keine erkennbaren Krankheitssymptome wie leichtes Fieber, 
Erkältungsanzeichen oder Atemwegssymptome aufweisen. 

Beim Betreten und während des Aufenthalts im Gebäude hat 
der Terminkunde zwingend einen qualifizierten Mund-Nase-
Schutz zu tragen.
Telefonische Sprechzeiten für alle Bereiche des Bürgeramtes:
Mo bis Fr von 9 Uhr bis 12 Uhr und zusätzlich
Di von 14 Uhr bis 18 Uhr; Do von 14 Uhr bis 16 Uhr
Meldeangelegenheiten  655-7844
Kfz-Zulassung  655-7854
Fahrerlaubnisangelegenheiten  655-7834
Ausländerbehörde  655-7864
Urkundenstelle des Standesamtes 655-7654
Standesamt/Hochzeitshaus 655-7651
Gewerbe- und Aufsichtsangelegenheiten 655-7801
Stadtordnungsdienst 655-7871
Bußgeldstelle 655-7740
Fundbüro 655-7732

Bürgerservice
Bau/Kartenstelle/Infobüro: Warsbergstraße 3
Zurzeit nur mit Terminvergabe.
Telefonische Auskünfte: 0361 655-6021, -3914, -3496

Informationen zur Stadtratssitzung
1. Drucksachen

Die Tagesordnungen und Drucksachen für die öffentlichen 
Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse können in den 
Bürgerservicebüros und im Internet unter buergerinfo.

erfurt.de eingesehen werden. Im Internet stehen die Daten 
ausschließlich für den Zeitraum ab 16.04.2012 zur Verfügung. 
Die Bekanntmachung der Tagesordnungen der öffentlichen 
Sitzungen der Ausschüsse erfolgt im Bürgeramt, Bürgermeis-
ter-Wagner-Straße 1.
2. Platzkarten

Besucher, die an der öffentlichen Sitzung des Stadtrates teil-
nehmen möchten, können im Vorfeld der Sitzung Platzkarten 
beim Sitzungsdienst im Rathaus, Zimmer 221, Telefon 655-2002 
während der Dienstzeit erhalten, da die Besucherplätze be-
grenzt sind.
3. Übertragung

Die Sitzung des Stadtrates wird im Internet als Live-Stream 
durch die Funke Mediengruppe übertragen. Sie können die 
Sitzung auch auf der Internetpräsentation der Stadt Erfurt ver-
folgen und abrufen unter www.erfurt.de/stadtrat

mailto: presse@erfurt.de
mailto: weimar@schenkelberg-druck.de
mailto: info@zustellservice-raatz.de
http://www.erfurt.de
http://www.erfurt.de/buergeramt
http://www.erfurt.de/buergerservice
http://buergerinfo.erfurt.de
http://buergerinfo.erfurt.de
http://www.erfurt.de/stadtrat
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Das nächste Amtsblatt erscheint am 13. Juli 2022.

Amtlicher Teil

Tagesordnung der Sitzung des Stadtrates
am 06.07.2022 um 17:00 Uhr in der Thüringenhalle, Werner-Seelenbinder-Straße 2, 99096 Erfurt1

1 Es besteht die Möglichkeit, dass die Sitzung gemäß § 1 Abs. 1 Satz 4 Buchstabe a) der Geschäftsordnung am Sitzungsfolgetag um 17 Uhr fortgesetzt wird.

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung durch den Oberbürgermeister

2. Änderungen zur Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde (Anfragen nach § 10 

 GeschO) 

3.1 Bänke im Muldenweg im Ortsteil Erfurt- 

Melchendorf  

Drucksache Nr. 0664/22, Einr.: Einwohner

4. Genehmigung der Niederschrift der Stadt-

ratssitzung vom 27.04.2022

5. Aktuelle Stunde

6. Behandlung von dringlichen Entscheidungs-

vorlagen

7. Entscheidungsvorlagen

7.1 Neue Kleingartenanlage für Erfurt

Drucksache Nr. 1052/21, Einr.: Fraktion AfD
7.2 Sanierung der Schulen und Kindergärten im 

Erfurter Norden

Drucksache Nr. 2292/21, Einr.: Ortsteilbürgermeister Jo-
hannesplatz, Rieth, Berliner Platz und Roter Berg

7.3 Freiwillige Feuerwehr Azmannsdorf unter-

stützen

Drucksache Nr. 2454/21, Einr.: Fraktion DIE LINKE.
7.4 Freiwillige Feuerwehr (FFW) Azmannsdorf – 

Gerätehaus

Drucksache Nr. 2482/21, Einr.: Fraktion SPD
7.5 Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der 

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

Drucksache Nr. 0090/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.6 Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der 

Erfurter Bahn GmbH

Drucksache Nr. 0095/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.7 Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des 

Eigenbetriebes Theater Erfurt

Drucksache Nr. 0138/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.8 Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 34 für 

den Bereich Linderbach „Nördlich Weimari-

sche Straße/südlich Am Tonberg“ – Billigung 

des Entwurfes und öffentliche Auslegung

Drucksache Nr. 0143/22, Einr.: Oberbürgermeister

7.9 Regelbauweisen zum barrierefreien Bauen – 

Ausgabe 2022

Drucksache Nr. 0278/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.10 Testphase für „Freie Veranstaltungsfläche“

Drucksache Nr. 0372/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.11 Programm zur Sanierung der kommunalen 

Schulen und zur Umsetzung des Schulnetz-

plans in der Landeshauptstadt Erfurt

Drucksache Nr. 0419/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.12 Moderiertes Gespräch zum Nettelbeckufer

Drucksache Nr. 0601/22, Einr.: Fraktion CDU; Fraktion 
FREIE WÄHLER/FDP/PIRATEN

7.13 Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäu-

den errichten

Drucksache Nr. 0747/22, Einr.: Fraktion CDU
7.14 Bedarfsplanung Kindertageseinrichtungen/

Kindertagespflege für den Zeitraum 01. Au-

gust 2022 bis 31. Juli 2023

Drucksache Nr. 0754/22, Einr.: Jugendhilfeausschuss
7.15 Nutzungsüberlassung ehem. Feuerwehrgerä-

tehaus in Azmannsdorf

Drucksache Nr. 0794/22, Einr.: Ortsteilbürgermeister Az-
mannsdorf

7.16 Änderung Jugendhilfeplanung Hilfe zur Erzie-

hung 2019 bis 2023

Drucksache Nr. 0800/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.17 Rahmenbetriebsplan gemäß § 52 Abs. 2a 

Bundesberggesetz für den Kiessandtagebau 

Alperstedt-Süd der Firma Kies- und Splittwerk 

Eurich GmbH mit Planfeststellungsbeschluss 

(Bescheid Nr. 447/2010 vom 08.06.2010 ein-

schließlich Planänderungsbescheid (Bescheid 

Nr. 734/16) vom 25.10.2016

Drucksache Nr. 0810/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.18 Änderung des Kinder- und Jugendförderpla-

nes 2017 bis 2022

Drucksache Nr. 0857/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.19 Nutzungsüberlassung ehem. Feuerwehrgerä-

tehaus in Molsdorf zur Nutzung als Jugend- 

und Vereinszentrum Molsdorf

Drucksache Nr. 0876/22, Einr.: Ortsteilbürgermeister 
Molsdorf

7.20 Angebot von Schwimmkursen

Drucksache Nr. 0916/22, Einr.: Fraktion SPD
7.21 Bestellung Arbeitnehmervertreter in den Auf-

sichtsrat der Erfurter Bahn GmbH

Drucksache Nr. 0920/22, Einr.: Oberbürgermeister

7.22 Bestellung Arbeitnehmervertreter KoWo – 

Kommunale Wohnungsgesellschaft GmbH 

Erfurt

Drucksache Nr. 0931/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.23 Wahl zum Mitglied des Seniorenbeirats

Drucksache Nr. 0936/22, Einr.: Fraktion AfD
7.24 Wahl des dritten Stellvertreters des Vorsit-

zenden des Erfurter Stadtrates

Drucksache Nr. 0937/22, Einr.: Fraktion AfD
7.25 Aufruf zur Beteiligung am World Cleanup Day 

am 17.09.2022

Drucksache Nr. 0938/22, Einr.: Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN; Fraktion FREIE WÄHLER/FDP/PIRATEN; Fraktion 
Mehrwertstadt Erfurt

7.26 Rekommunalisierung der Wohnanlage „Mo-

ritzhof“

Drucksache Nr. 0951/22, Einr.: Fraktion DIE LINKE.; Frak-
tion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

7.27 Stopp aller B-Pläne mangels überarbeiteter 

Begrünungssatzung

Drucksache Nr. 0961/22, Einr.: Fraktion Mehrwertstadt 
Erfurt

7.28 Wegwerfen? Nein, danke! Kommunales Re-

pair-Café für Erfurt

Drucksache Nr. 0962/22, Einr.: Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

7.29 Verfahren Sozialticket

Drucksache Nr. 0979/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.30 3. Satzung zur Änderung der Satzung des Eh-

renamtsbeirates der Landeshauptstadt Erfurt

Drucksache Nr. 0998/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.31 3. Änderung der Verwaltungsrichtlinie der 

Landeshauptstadt Erfurt zur Förderung der 

gemeinnützigen, ehrenamtlichen Tätigkeit 

auf dem Gebiet der Landeshauptstadt Erfurt

Drucksache Nr. 0999/22, Einr.: Oberbürgermeister
7.32 Beteiligungsprozess Erfurter Nachtkultur

Drucksache Nr. 1055/22, Einr.: Fraktion SPD; Fraktion DIE 
LINKE.; Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

7.33 Aufstellen von Hundetütenspendern im Er-

furter Stadtgebiet und in Grünanlagen

Drucksache Nr. 1068/22, Einr.: Fraktion AfD
7.34 Fahrradständerinstallation auf dem Dom-

platz

Drucksache Nr. 1069/22, Einr.: Fraktion AfD
7.35 Bereitstellung von kostenfreien Perioden-

produkten in öffentlichen Einrichtungen der 

Stadt Erfurt

Drucksache Nr. 1083/22, Einr.: Fraktion DIE LINKE. 
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7.36 Verhandlungen zur Theaterfinanzierung 2022

Drucksache Nr. 1096/22, Einr.: Fraktion SPD; Fraktion DIE 
LINKE.; Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

7.37 Weiterentwicklung des ÖPNV nach der 

9 €- Ticketphase

Drucksache Nr. 1097/22, Einr.: Fraktion DIE LINKE.
7.38 Sozial-, Kultur- und Sportvereine bei der Fi-

nanzierung gestiegener Kosten unterstützen

Drucksache Nr. 1098/22, Einr.: Fraktion DIE LINKE.

8. Informationen

8.1 Genehmigung Haushaltssatzung nebst Anla-

gen für die Haushaltsjahre 2022 und 2023

Drucksache Nr. 0883/22, Einr.: Oberbürgermeister
8.2 Sonstige Informationen

gez. i. V. Hofmann-Domke 
A. Bausewein 
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0214/22  
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
ALT755 „Edith-Stein-Schule“ – 
Einleitungs- und Aufstellugsbeschluss, 
Billigung des Vorentwurfs und 
frühzeitige Beteiligung  
der Öffentlichkeit

Genaue Fassung:

01 Dem Antrag auf Einleitung eines Bebauungs-
planverfahrens nach § 12 Abs. 2 BauGB vom 
21.06.2021 für das Vorhaben ALT755 „Edith-
Stein-Schule“ wird gemäß § 12 Abs. 2 Satz 1 
BauGB nach pflichtgemäßem Ermessen zuge-
stimmt. Das Bebauungsplanverfahren soll ein-
geleitet werden.

02 Für einen Bereich an der Reglermauer soll ge-
mäß § 12 Abs. 1 Satz 1 BauGB i. V. m. § 13a Abs. 
1Satz 1 BauGB der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan ALT755 aufgestellt werden. Der Be-
reich wird entsprechend der zeichnerischen 
Festsetzung des Geltungsbereiches im Vorent-
wurf zum Bebauungsplan umgrenzt.
Mit dem Bebauungsplan werden folgende Pla-
nungsziele angestrebt:
• Schaffung des Planungsrechts für die Errich-

tung eines Bedarfsbaus zur Entspannung der 
Raumsituation in der Edith-Stein-Schule

• die Ziele des Klimaschutzes sollen mit Dach- 
und Fassadenbegrünung umsetzt werden

• städtebauliche Neufassung des Klostergar-
tens der Ursulinen entlang der historischen 
Mauer

Mit dem Bebauungsplan sollen die Erhaltungs- 
und Sanierungsziele der Satzung über das 
förmlich festgesetzte Sanierungsgebiet EFM101 
„Altstadt“ und die Erhaltungssatzung für die 
Altstadt von Erfurt (EH001) gebietsbezogen 
konkretisiert werden. 

03 Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung ge-
mäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

04 Der Vorhaben- und Erschließungsplan „Edith-
Stein-Schule“ in seiner Fassung vom 11.02.2022 
(Anlage 2) und der Erläuterungsbericht (Anlage 
3) werden als Vorentwurf des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes ALT755 „Edith-Stein-
Schule“ und dessen Begründung gebilligt.

05 Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wird durch 
öffentliche Auslegung des Vorentwurfes des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ALT755 
„Edith-Stein-Schule“ und dessen Begründung 
durchgeführt.

Gemäß § 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB werden die Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange, de-
ren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt 
werden, beteiligt.

***
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der 
Vorentwurf des Bebauungsplanes ALT755 und des-
sen Begründung, sowie die den Festsetzungen zu 
Grunde liegenden Vorschriften wie DIN-Normen 
o. ä. liegen 

vom 11. Juli bis 12. August 2022

im Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung 
Erfurt, Warsbergstraße 3 – Zwischenbau, 3. Ober-
geschoss, Zimmer B 301a, innerhalb der Öffnungs-
zeiten
Montag, Mittwoch und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
(außer samstags, sonn- und feiertags)
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Außerhalb dieser Zeiten ist die Einsichtnahme 
nach gesonderter Terminvereinbarung mit dem 
Bauinformationsbüro möglich. (Kontakt: 0361 
655–3914; bauinfo@erfurt.de)

Während der Auslegungsfrist besteht die Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung der Pla-
nung. Von Jedermann können Stellungnahmen 
zum Vorentwurf schriftlich oder während der 
Öffnungszeiten mündlich zur Niederschrift vor-
gebracht werden. Ihre Stellungnahme senden Sie 
unter Angabe der Planung an bauinfo@erfurt.de 
oder postalisch an: Amt für Stadtentwicklung und 
Stadtplanung, Warsbergstraße 3, 99092 Erfurt.

Die Planung kann gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB 
unter www.erfurt.de/ef111560 eingesehen werden.

Ziele und Zwecke der Planung:

Siehe Beschlusspunkt 02.

Die Skizze stellt die ungefähre Lage der Planung 
dar und dient nur zur allgemeinen Information.

Hinweise:

Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Anga-
be der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Eine 
Mitteilung des Abwägungsergebnisses ist ande-
renfalls nicht möglich. Ohne Zuordnung der Stel-
lungnahme kann die Einschätzung der Betroffen-
heit privater Belange erschwert sein.
Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Ver-
arbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke 
der Durchführung des Bebauungsplanverfahrens 
eingewilligt.

Über die eingegangenen Stellungnahmen wird in 
öffentlicher Sitzung des Stadtrates beraten und 
entschieden.

In Umsetzung der Informationspflichten der EU- 
Datenschutzgrundverordnung können im o.g. 
Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung Er-
furt innerhalb der o.g. Öffnungszeiten und unter 
www.erfurt.de/ef129669 die erforderlichen Infor-
mationen zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten im Rahmen des Verfahrens eingesehen 
werden. Dabei handelt es sich insbesondere um 
Angaben zu den Kontaktdaten der Verantwortli-
chen und Datenschutzbeauftragten, dem Zweck 
und den Rechtsgrundlagen der Verarbeitung, den 
personenbezogene Daten, den betroffenen Perso-
nen, den Empfängern personenbezogener Daten, 
die Dauer der Speicherung, die Rechte der Betrof-
fenen und zum Beschwerderecht bei Aufsichtsbe-
hörden.

Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.

gez. A. Bausewein 
Oberbürgermeister

Zur Drucksache Nr. 0214/22
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Beschluss zur Drucksache Nr. 2426/21  
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Einfacher Bebauungsplan BEP738 
„Einzelhandelssteuerung Wohngebiet 
Berliner Platz/Augsburger Straße“; 
Billigung des Entwurfs und öffentliche 
Auslegung

Genaue Fassung:

01 Der Geltungsbereich wird entsprechend den 
zeichnerischen Festsetzungen (Anlage 2) 
gegenüber dem Aufstellungsbeschluss Nr. 
0036/20 vom 27.05.2020 geändert.

02 Der Entwurf des einfachen Bebauungsplanes 
BEP738 „Einzelhandelssteuerung Wohngebiet 
Berliner Platz/Augsburger Straße“ (Anlage 2) in 
seiner Fassung vom 01.02.2022 und die Begrün-
dung (Anlage 3) werden gebilligt.

03 Der Entwurf des einfachen Bebauungsplanes 
und dessen Begründung werden nach § 13 Abs. 
2 Nr. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus-
gelegt. 

Gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB i. V. m. § 4 Abs. 
2 BauGB werden die Behörden und sonstige Trä-
ger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche 
durch die Planung berührt werden, beteiligt.

***
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der 
Entwurf des einfachen Bebauungsplanes BEP738 
und dessen Begründung und die den Festsetzun-
gen zu Grunde liegenden Vorschriften wie DIN-
Normen o. ä. liegen 

vom 11. Juli bis 12. August 2022

im Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung 
Erfurt, Warsbergstraße 3 – Zwischenbau, 3. Ober-
geschoss, Zimmer B 301a, innerhalb der Öffnungs-
zeiten
Montag, Mittwoch und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
(außer samstags, sonn- und feiertags) zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.

Außerhalb dieser Zeiten ist die Einsichtnahme 
nach gesonderter Terminvereinbarung mit dem 
Bauinformationsbüro möglich. (Kontakt: 0361/ 
655–3914; bauinfo@erfurt.de)

Darüber hinaus können im Rahmen des Bürger-
services die Unterlagen während des o. g. Ausle-
gungszeitraumes auch in folgenden Ortsteilver-
waltungen eingesehen werden:

Berliner Straße 26, jeden 2. Mittwoch im Monat, 

15:00 bis 17:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Möglich-
keit der Einsichtnahme keine Auslegung im Sinne 
des § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB darstellt.

Während der Auslegungsfrist besteht die Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung der Planung. 
Von Jedermann können Stellungnahmen zum Ent-
wurf schriftlich oder während der Öffnungszeiten 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Ihre Stellungnahme senden Sie unter Angabe der 
Planung an bauinfo@erfurt.de oder postalisch 
an: Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, 
Warsbergstraße 3, 99092 Erfurt.

Die Planung kann gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB 
unter www.erfurt.de/ef111560 eingesehen werden.

Ziele und Zwecke der Planung:

• Erhaltung und Entwicklung des zentralen Ver-
sorgungsbereichs Berliner Platz 

• Sicherung der wohnort- und somit der verbrau-
chernahen Versorgung. 

• Ausschluss der Neuansiedlung oder Erweite-
rung von Einzelhandelsbetrieben mit nahver-
sorgungsrelevanten oder sonstigen zentrenre-
levanten Kernsortimenten

Die Skizze stellt die ungefähre Lage der Planung 
dar und dient nur zur allgemeinen Information.

Hinweise:

Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Anga-
be der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Eine 
Mitteilung des Abwägungsergebnisses ist ande-
renfalls nicht möglich. Ohne Zuordnung der Stel-
lungnahme kann die Einschätzung der Betroffen-
heit privater Belange erschwert sein.

Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Ver-
arbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke 
der Durchführung des Bebauungsplanverfahrens 
eingewilligt.

Über die eingegangenen Stellungnahmen wird in 
öffentlicher Sitzung des Stadtrates beraten und 
entschieden.

In Umsetzung der Informationspflichten der EU- 
Datenschutzgrundverordnung können im o.g. 
Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung Er-
furt innerhalb der o.g. Öffnungszeiten und unter 
www.erfurt.de/ef129669 die erforderlichen Infor-
mationen zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten im Rahmen des Verfahrens eingesehen 
werden. Dabei handelt es sich insbesondere um 
Angaben zu den Kontaktdaten der Verantwortli-
chen und Datenschutzbeauftragten, dem Zweck 
und den Rechtsgrundlagen der Verarbeitung, den 
personenbezogene Daten, den betroffenen Perso-
nen, den Empfängern personenbezogener Daten, 
die Dauer der Speicherung, die Rechte der Betrof-
fenen und zum Beschwerderecht bei Aufsichtsbe-
hörden.

Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB, ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

gez. A. Bausewein 
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 2455/21  
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Billigung des 2. Entwurfs und 
2. öffentliche Auslegung zur 
Aufhebung des Bebauungsplanes 
LIA278 „Auf der Großen Mühle, Hinter 
den Wänden, Hinterm Gasthofe“

Genaue Fassung:

01 Der Geltungsbereich wird entsprechend den 
zeichnerischen Festsetzungen gegenüber 
dem Aufstellungsbeschluss Nr. 2056/20 vom 
21.07.2021 entsprechend Anlage 2 begrenzt.

02 Der 2. Entwurf der Aufhebungssatzung LIA278 
„Auf der Großen Mühle, Hinter den Wänden, 
Hinterm Gasthofe“ in seiner Fassung vom 
06.12.2021 (Anlage 2) und die Begründung (An-
lage 3) werden gebilligt.

03 Der 2. Entwurf der Aufhebungssatzung LIA278 
„Auf der Großen Mühle, Hinter den Wänden, Hin-
term Gasthofe“ (Anlage 2) und die Begründung 
(Anlage 3) werden gemäß § 1 Abs. 8 BauGB i.V.m. 
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer 
eines Monats erneut öffentlich ausgelegt. 

Gemäß § 1 Abs. 8 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 3 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB werden die Behörden 
und sonstige Träger öffentlicher Belange, deren 
Aufgabenbereiche durch die Aufhebung berührt 
werden, beteiligt.

***
Zur Drucksache Nr. 2426/21

mailto: bauinfo@erfurt.de)
mailto: bauinfo@erfurt.de
http://www.erfurt.de/ef111560
http://www.erfurt.de/ef129669


Seite 6 29. Juni 2022 Amtsblatt der Stadt Erfurt Amtlicher Teil

Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der 
2. Entwurf zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
LIA278 und dessen Begründung und die den Fest-
setzungen zu Grunde liegenden Vorschriften wie 
DIN-Normen o.ä.liegen 

vom 11. Juli bis 12. August 2022

im Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung Er-
furt, Warsbergstraße 3 – Zwischenbau, 3. Oberge-
schoss, Zimmer B 301a, innerhalb der Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
(außer samstags, sonn- und feiertags) zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.

Außerhalb dieser Zeiten ist die Einsichtnahme 
nach gesonderter Terminvereinbarung mit dem 
Bauinformationsbüro möglich. (Kontakt: 0361/ 
655–3914; bauinfo@erfurt.de)

Darüber hinaus können im Rahmen des Bürger-
services die Unterlagen während des o. g. Ausle-
gungszeitraumes auch in folgenden Ortsteilver-
waltungen eingesehen werden:

Linderbach, Edmund-Schaefer-Platz 11 – jeden ers-

ten Donnerstag, 16:00 bis 17:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Möglich-
keit der Einsichtnahme keine Auslegung im Sinne 
des § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB darstellt.

Während der Auslegungsfrist besteht die Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung der Pla-
nung.Von Jedermann können Stellungnahmen 
zum 2. Entwurf schriftlich oder während der Öff-
nungszeiten mündlich zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Ihre Stellungnahme senden Sie 
unter Angabe der Planung an bauinfo@erfurt.de 
oder postalisch an: Amt für Stadtentwicklung und 
Stadtplanung, Warsbergstraße 3, 99092 Erfurt.

Die Planung kann gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB 
unter www.erfurt.de/ef111560 eingesehen werden.

Ziele und Zwecke der Planung:

Durch die Aufhebung des Bebauungsplans soll für 
die Eigentümer Planungssicherheit geschaffen 
werden und die planungsrechtliche Situation ver-
einfacht werden.

Durch die Aufhebung des Bebauungsplans kann 
ein einfacher Bebauungsplan zur Steuerung von 
Einzelhandel und Vergnügungsstätten aufgestellt 
werden. In Anbetracht der vorhandenen baulichen 
Situation, ist eine weitergehende Regelung, die 
über die Planungsziele des einfachen Bebauungs-
plans zur Steuerung von Einzelhandelsbetrieben 
und Vergnügungsstätten hinausgeht, städtebau-
lich nicht erforderlich.

Die Skizze stellt die ungefähre Lage der Planung 
dar und dient nur zur allgemeinen Information.

Hinweise:

Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Anga-
be der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Eine 
Mitteilung des Abwägungsergebnisses ist ande-
renfalls nicht möglich. Ohne Zuordnung der Stel-
lungnahme kann die Einschätzung der Betroffen-
heit privater Belange erschwert sein.

Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Ver-
arbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke 
der Durchführung des Bebauungsplanverfahrens 
eingewilligt.

Über die eingegangenen Stellungnahmen wird in 
öffentlicher Sitzung des Stadtrates beraten und 
entschieden.

In Umsetzung der Informationspflichten der EU- 
Datenschutzgrundverordnung können im o.g. 
Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung Er-
furt innerhalb der o.g. Öffnungszeiten und unter 
www.erfurt.de/ef129669 die erforderlichen Infor-
mationen zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten im Rahmen des Verfahrens eingesehen 
werden. Dabei handelt es sich insbesondere um 
Angaben zu den Kontaktdaten der Verantwortli-
chen und Datenschutzbeauftragten, dem Zweck 
und den Rechtsgrundlagen der Verarbeitung, den 
personenbezogene Daten, den betroffenen Perso-
nen, den Empfängern personenbezogener Daten, 
die Dauer der Speicherung, die Rechte der Betrof-
fenen und zum Beschwerderecht bei Aufsichtsbe-
hörden.

Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB, ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

gez. A. Bausewein 
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0497/22  
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

BIN031 „Büro- u. Gewerbepark“ 
– 1. Änderung, Aufstellungsbe-
schluss, Billigung des Entwurfes und 
öffentliche Auslegung

Genaue Fassung:

01 Der rechtskräftige Bebauungsplan BIN031 
„Büro- u. Gewerbepark“ soll geändert werden.
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes wer-
den folgende Planungsziele angestrebt:
• Ausschluss der Neuansiedlung von Einzel-

handelsbetrieben mit nahversorgungsrele-
vanten oder sonstigen zentrenrelevanten 
Kernsortimenten, zum Schutz zentraler Ver-
sorgungsbereiche und der wohnungsnahen 
Versorgung 

• Einzelhandel im räumlichen und funktiona-
len Zusammenhang mit Handwerks- oder 
Gewerbebetrieben, dessen Verkaufsfläche 
der Betriebsfläche untergeordnet ist und der 
nur dem Verkauf selbst produzierter oder be-
arbeiteter Produkte dient, soll abweichend 
ausnahmsweise zulässig sein

02 Das Verfahren wird im vereinfachten Verfahren 
gemäß § 13 Abs. 3 BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt.
Auf die frühzeitige Unterrichtung und Erörte-
rung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird 
gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BauGB verzichtet.

03 Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungs-
planes BIN031 „Büro- u. Gewerbepark“ in seiner 
Fassung vom 25.03.2022 (Anlage 2) und die Be-
gründung (Anlage 3) werden gebilligt.

04 Der Entwurf des Bebauungsplanes und dessen 
Begründung werden nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 i. V. m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. 
Gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB i. V. m. § 4 
Abs. 2 BauGB werden die Behörden und sonsti-
ge Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereiche durch die Planung berührt werden, be-
teiligt.

***
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der 
Entwurf des Bebauungsplanes BIN031 und dessen 
Begründung und die den Festsetzungen zu Grunde 
liegenden Vorschriften wie DIN-Normen o.ä.liegen 

vom 11. Juli bis 12. August 2022

im Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung 
Erfurt, Warsbergstraße 3 – Zwischenbau, 3. Ober-
geschoss, Zimmer B 301a, innerhalb der Öffnungs-
zeiten
Montag, Mittwoch und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
(außer samstags, sonn- und feiertags) zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.Zur Drucksache Nr. 2455/21

Zur Drucksache Nr. 0497/22
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Außerhalb dieser Zeiten ist die Einsichtnahme 
nach gesonderter Terminvereinbarung mit dem 
Bauinformationsbüro möglich. (Kontakt: 0361 
655–3914; bauinfo@erfurt.de)

Darüber hinaus können im Rahmen des Bürger-
services die Unterlagen während des o. g. Ausle-
gungszeitraumes auch in folgenden Ortsteilver-
waltungen eingesehen werden:

Bindersleben, Am Waidig 20, 1. Donnerstag im 

 Monat, 16:00 bis 17:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Möglich-
keit der Einsichtnahme keine Auslegung im Sinne 
des § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB darstellt.

Während der Auslegungsfrist besteht die Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung der Planung.
Von Jedermann können Stellungnahmen zum Ent-
wurf schriftlich oder während der Öffnungszeiten 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Ihre Stellungnahme senden Sie unter Angabe der 
Planung an bauinfo@erfurt.de oder postalisch 
an: Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, 
Warsbergstraße 3, 99092 Erfurt.

Die Planung kann gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB 
unter www.erfurt.de/ef111560 eingesehen werden.

Ziele und Zwecke der Planung:

Siehe Beschlusspunkt 01.

Die Skizze stellt die ungefähre Lage der Planung 
dar und dient nur zur allgemeinen Information.

Hinweise:

Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Anga-
be der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Eine 
Mitteilung des Abwägungsergebnisses ist ande-
renfalls nicht möglich. Ohne Zuordnung der Stel-
lungnahme kann die Einschätzung der Betroffen-
heit privater Belange erschwert sein.
Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Ver-
arbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke 

der Durchführung des Bebauungsplanverfahrens 
eingewilligt.
Über die eingegangenen Stellungnahmen wird in 
öffentlicher Sitzung des Stadtrates beraten und 
entschieden.
In Umsetzung der Informationspflichten der EU- 
Datenschutzgrundverordnung können im o.g. 
Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung Er-
furt innerhalb der o.g. Öffnungszeiten und unter 
www.erfurt.de/ef129669 die erforderlichen Infor-
mationen zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten im Rahmen des Verfahrens eingesehen 
werden. Dabei handelt es sich insbesondere um 
Angaben zu den Kontaktdaten der Verantwortli-
chen und Datenschutzbeauftragten, dem Zweck 
und den Rechtsgrundlagen der Verarbeitung, den 
personenbezogene Daten, den betroffenen Perso-
nen, den Empfängern personenbezogener Daten, 
die Dauer der Speicherung, die Rechte der Betrof-
fenen und zum Beschwerderecht bei Aufsichtsbe-
hörden.
Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0783/22 

der Sondersitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur 
vom 07.06.2022

#erfurtkultursommer – Projektunter-
setzung

Genaue Fassung:

01 Der Ausschuss für Bildung und Kultur be-
schließt für kulturelle Projekte im Bereich #er-
furtkultursommer im Jahr 2022 Fördermittel 
entsprechend Anlage 1.

02 Die finanzielle Unterstützung der Projekte 
steht unter Haushaltsvorbehalt.

***

Hinweis

Die Anlagen des Beschlusses können im Bürgerser-
vicebüro des Bürgeramtes, Bürgermeister-Wagner-
Straße 1, 99084 Erfurt eingesehen werden.

Beschluss zur Drucksache Nr. 0915/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Besetzung Aufsichtsräte und 
 Sparkassenzweckverband

Genaue Fassung:

01 Frau Dr. Verona Faber-Steinfeld wird als Mit-
glied des Aufsichtsrates der SWE Stadtwerke 
Erfurt GmbH abberufen.

02 Herr Torsten Frenzel wird als Mitglied des Ver-
waltungsrates im Sparkassenzweckverband 
Mittelthüringen abberufen.

03 Frau Dr. Verona Faber-Steinfeld wird als Mit-
glied des Verwaltungsrates im Sparkassen-
zweckverband Mittelthüringen entsandt.

04 Herr Torsten Frenzel wird als Mitglied des Auf-
sichtsrates der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH 
entsandt.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0562/20   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Öffentlichkeitskampagne Zivilcourage 
und Antidiskriminierung

Genaue Fassung:

01 Die Stadtverwaltung erarbeitet, nach erfolg-
reicher Ausschreibung, gemeinsam mit einer 
Werbeagentur, unter Beteiligung des Kriminal-
präventiven Rats, Evag, LAP Erfurt, den Erfurter 
Streetworkern, des Seniorenbeirats, des Aus-
länderbeirats und des Beirats für Menschen mit 
Behinderungen sowie dem Schülerparlament 
eine Öffentlichkeitskampagne „Zivilcourage 
und Antidiskriminierung“, welche so aufge-
baut ist, dass sie sowohl online als auch analog 
erfolgt und über das Jahr 2023 als Dauerkampa-
gne weiterentwickelt und regelmäßig aktuali-
siert bzw. an aktuelle Geschehnisse angepasst 
werden kann.

02 Die Erarbeitung und Durchführung der Kampa-
gne steht unter Haushaltsvorbehalt.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 1441/21   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Zweckvereinbarung über die 
Übertragung von Aufgaben bei der 
Überwachung des ruhenden Verkehrs 
im Bereich des Alperstedter Sees

Genaue Fassung:

Die Zweckvereinbarung über die Übertragung von 
Aufgaben bei der Überwachung des ruhenden Ver-
kehrs im Bereich des Alperstedter Sees zwischen 
der Landeshauptstadt Erfurt und der Verwaltungs-
gemeinschaft Gramme-Vippach wird gemäß der 
Anlage 1 beschlossen.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

***

Beschluss zur Drucksache Nr. 0497/22  
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

BIN031 „Büro- u. Gewerbepark“ 
– 1. Änderung, Aufstellungsbe-
schluss, Billigung des Entwurfes und 
öffentliche Auslegung

Genaue Fassung:

01 Der rechtskräftige Bebauungsplan BIN031 
„Büro- u. Gewerbepark“ soll geändert werden.
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes wer-
den folgende Planungsziele angestrebt:
• Ausschluss der Neuansiedlung von Einzel-

handelsbetrieben mit nahversorgungsrele-
vanten oder sonstigen zentrenrelevanten 
Kernsortimenten, zum Schutz zentraler Ver-
sorgungsbereiche und der wohnungsnahen 
Versorgung 

• Einzelhandel im räumlichen und funktiona-
len Zusammenhang mit Handwerks- oder 
Gewerbebetrieben, dessen Verkaufsfläche 
der Betriebsfläche untergeordnet ist und der 
nur dem Verkauf selbst produzierter oder be-
arbeiteter Produkte dient, soll abweichend 
ausnahmsweise zulässig sein

02 Das Verfahren wird im vereinfachten Verfahren 
gemäß § 13 Abs. 3 BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt.
Auf die frühzeitige Unterrichtung und Erörte-
rung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird 
gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BauGB verzichtet.

03 Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungs-
planes BIN031 „Büro- u. Gewerbepark“ in seiner 
Fassung vom 25.03.2022 (Anlage 2) und die Be-
gründung (Anlage 3) werden gebilligt.

04 Der Entwurf des Bebauungsplanes und dessen 
Begründung werden nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 i. V. m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. 
Gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB i. V. m. § 4 
Abs. 2 BauGB werden die Behörden und sonsti-
ge Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereiche durch die Planung berührt werden, be-
teiligt.

***
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der 
Entwurf des Bebauungsplanes BIN031 und dessen 
Begründung und die den Festsetzungen zu Grunde 
liegenden Vorschriften wie DIN-Normen o.ä.liegen 

vom 11. Juli bis 12. August 2022

im Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung 
Erfurt, Warsbergstraße 3 – Zwischenbau, 3. Ober-
geschoss, Zimmer B 301a, innerhalb der Öffnungs-
zeiten
Montag, Mittwoch und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
(außer samstags, sonn- und feiertags) zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.

Zur Drucksache Nr. 0497/22

mailto: bauinfo@erfurt.de)
mailto: bauinfo@erfurt.de
http://www.erfurt.de/ef111560
http://www.erfurt.de/ef129669
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Hinweis

Die Anlage 1 des Beschlusses kann im Bürgerser-
vicebüro des Bürgeramtes, Bürgermeister Wagner-
Straße 1, 99084 Erfurt eingesehen werden.

Beschluss zur Drucksache Nr. 2448/21   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Etablierung einer Jugendstation in der 
Landeshauptstadt Erfurt

Genaue Fassung:

01 Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ge-
meinsam mit Staatsanwaltschaft, Polizei und 
Jugendamt, speziell Jugendgerichtshilfe, zu 
prüfen, ob und in wie weit die Errichtung einer 
Jugendstation in Erfurt sinnvoll ist. 

02 Nach Abschluss dieser Prüfung ist dem Stadt-
rat zum Ende des 4. Quartals 2022 ein Bericht 
vorzulegen, der in Zusammenarbeit mit dem 
Unterausschuss Hilfe zur Erziehung erarbeitet 
werden soll.

03 In Zuge dessen ist auch Kontakt mit den Ju-
gendstationen in Jena und Gera aufzunehmen 
um diese nach ihrer Arbeit und Entstehungsge-
schichte zu befragen.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 2098/21   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Modellvorhaben zur Weiterent-
wicklung der Städtebauförderung

Genaue Fassung:

01 Das überarbeitete Rahmenkonzept des Modell-
vorhabens zur Weiterentwicklung der Städte-
bauförderung Erfurt Südost wird unter dem 
Vorbehalt des Ergebnisses der Bürgerbeteili-
gung bestätigt (Anlage 1).

02 Nach Beauftragung des externen Büros für die 
Bürgerbeteiligung ist das Rahmenkonzept mit 
der Quartiersbevölkerung und der Stadtteilkon-
ferenz zu erörtern und die Projektbestandteile, 
die im Rahmen der Bürgerbeteiligung entwi-
ckelt werden sollen, sind zu vertiefen.

03 Die Umsetzung der Maßnahmen des Modell-
vorhabens zur Weiterentwicklung der Städte-
bauförderung erfolgt vorbehaltlich der haus-
halterischen Voraussetzungen.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

***
Hinweis

Die Anlage 1 des Beschlusses kann im Bürgerser-
vicebüro des Bürgeramtes, Bürgermeister-Wagner-
Straße 1, 99084 Erfurt eingesehen werden.

Beschluss zur Drucksache Nr. 0152/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Änderung zum laufenden 
Schulnetzplan ab dem Schuljahr 
2022/2023

Genaue Fassung:

01 Der Schulnetzplan 2019/20 bis 2023/24 (Druck-
sache 0351/19) wird gemäß Anlage 1 um den Teil 
II b Änderung zum laufenden Schulnetzplan ab 
dem Schuljahr 2022/2023 ab Seite 61 ff. ergänzt. 
Hieraus sich ergebende redaktionelle Änderun-
gen im weiteren Text des Schulnetzplanes wer-
den durch das Amt 40 selbstständig veranlasst.

02 Die Beschlussfassung erfolgt unter Haushalts-
vorbehalt. 

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

***
Hinweis:

Die Anlage 1 des Beschlusses kann im Bürgerser-
vicebüro des Bürgeramtes, Bürgermeister-Wagner-
Straße 1, 99084 Erfurt eingesehen werden.

Beschluss zur Drucksache Nr. 0383/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Wahl eines Mitgliedes  
im Seniorenbeirat

Genaue Fassung:

Herr Jörg Neigefindt wird in den Seniorenbeirat 
gewählt.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0511/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Ergebnisse des Verkehrsversuchs 
Clara-Zetkin-Straße

Genaue Fassung:

01 Die Ergebnisse des Verkehrsversuches in der 
Clara-Zetkin-Straße gemäß den Anlagen 1 und 2 
werden zur Kenntnis genommen.

02 In Auswertung dieser Ergebnisse beschließt der 
Stadtrat den Umbau der Clara-Zetkin-Straße 
von vier auf zwei durchgängige Fahrsteifen. 

03 Die mit dem Verkehrsversuch erfolgreich 
praktizierte intensive Bürger/-innenbeteili-
gung und Öffentlichkeitsarbeit ist im weiteren 
Planungsprozess durch geeignete Formate fort-
zuführen.

04 Für den Zeitraum bis zum Beginn des Umbaus 
erfolgt die Verkehrsführung in der Clara-Zet-
kin-Straße in einem angepassten zweispuri-

gen Straßenquerschnitt, der Elemente einer 
temporären Begrünung und einen angemes-
senen Parkraumbedarf berücksichtigt.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

***
Hinweis:

Die Anlage 1 des Beschlusses kann im Bürgerser-
vicebüro des Bürgeramtes, Bürgermeister-Wagner-
Straße 1, 99084 Erfurt eingesehen werden.

Beschluss zur Drucksache Nr. 0512/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Erweiterung der Anspruchs-
voraussetzungen des Erfurter 
 Familienpasses

Genaue Fassung:

Die Anspruchsvoraussetzungen für den Fami-
lienpass entsprechend Beschlusspunkt 01 des Be-
schlusses 244/2001 sowie Maßnahmepunkt 3 des 
Beschlusses zur Drucksache 1760/10 werden wie 
folgt neu gefasst:

01 Mit Beginn des Jahres 2023 wird jährlich unter 
folgenden Anspruchsvoraussetzungen ein Fa-
milienpass zur Verfügung gestellt:
• Familien mit Kindern bis 17 Jahren, deren 

Hauptwohnsitz Erfurt ist,
• getrennt lebende Sorgeberechtigte, von 

denen eine Sorgeberechtigte/ein Sorgebe-
rechtigter den Hauptwohnsitz in Erfurt hat, 
deren Kinder mit Hauptwohnsitz außerhalb 
von Erfurt gemeldet sind. Ein Nachweis er-
folgt durch Vorlage der Geburtsurkunde, 
Sorgerechtserklärung oder Vaterschaftsan-
erkennung. 

Der Anspruch gilt nicht für Institutionen/Einrich-
tungen (z. B. Heime etc.)

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0498/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Grundstücksverkehr – Öffentliche 
Ausschreibung eines Objektes in 
Mittelhausen

Genaue Fassung:

Der Bestellung eines Erbbaurechts am Flurstück 
189/1 in der Gemarkung Mittelhausen, Flur 1, mit 
einer Fläche von 393 m² mit einer Laufzeit von 
maximal 90 Jahren zu mindestens 4 % Erbbau-
zins wird nach vorheriger öffentlicher Ausschrei-
bung beschlossen. Alternativ soll auch die Veräu-
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ßerung mindestens zum Verkehrswert und nach 
vorheriger öffentlicher Ausschreibung möglich 
sein.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0609/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Änderung Jugendhilfeplanung Hilfe 
zur Erziehung 2019 bis 2023

Genaue Fassung:

In der Jugendhilfeplanung Hilfe zur Erziehung 
2019 bis 2023 (Beschluss zur Drucksache 0674/19) 
wird im Abschnitt E „Maßnahmeplanung“ folgen-
der Maßnahmepunkt XXIII hinzugefügt:

XXIII 
Für das Projekt „SELF – Mein Weg“ des Trägers 
Deutsche Soccer Liga e. V. werden als kommunale 
Kofinanzierung jährlich 10.000,– Euro zur Verfü-
gung gestellt.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0758/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Mitglied Seniorenbeirat  
Fraktion Mehrwertstadt

Genaue Fassung:

In den Seniorenbeirat wird für die Fraktion Mehr-
wertstadt Erfurt Frau Sirian Klemola gewählt.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0786/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Entwicklung der Parkplatzkapazitäten 
im Gebiet der „Erfurter Seen“

Genaue Fassung:

01 Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im 
Rahmen der Fortschreibung des Regionalen 
Entwicklungskonzepts „Erfurter Seen“ im Ent-
wicklungsgebiet eine Parkplatzkonzeption mit 
den zuständigen Baulastträgern zu erarbeiten.

02 Vorrangig ist im Bereich des Alperstedter See 
bzw. der Alperstedter Straße eine Konzeption 
für die Erweiterung der Parkplatzkapazität 
dem Stadtrat bzw. dem zuständigen Fachaus-
schuss Ende des 2. Halbjahres 2022 vorzulegen.

03 Die Stadtverwaltung wird beauftragt, gemein-
sam mit den weiteren Aufgabenträgern zu 

prüfen, wie der Fahrplan der Buslinie 132 Gru-
benstraße – Alperstedt in den Sommermona-
ten bedarfsgerecht anzupassen ist und welche 
Kosten mit einer solchen Anpassung zu erwar-
ten sind. Die Ergebnisse der Prüfung sind ge-
meinsam mit der Fortschreibung des REK dem 
Stadtrat bzw. den zuständigen Fachausschuss 
vorzulegen

04 Die Stadtverwaltung prüft zudem, an welchen 
ausbesserungsbedürftigen Stellen die Radrou-
te aus Richtung Erfurt zum Alperstädter See 
zu erneuern und auf einen modernen Stand zu 
bringen ist und in diesem Zusammenhang die 
Zuständigkeiten der Anliegergemeinden und 
eine kooperative Ausbesserung der Radroute 
mit diesen Anliegergemeinden. Weiterhin soll 
geprüft und dem entsprechenden Fachaus-
schuss vorgelegt werden, wie die durchgängige 
touristische Ausschilderung der Route verbes-
sert werden kann.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0795/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Abberufung und Berufung sachkun-
diger/-e Bürger/-in im Ausschuss für 
Bildung und Kultur

Genaue Fassung:

01 Als sachkundiger Bürger der Fraktion Freie 
Wähler/FDP/PIRATEN im Ausschuss für Bildung 
und Kultur wird Herr Frederic Schultz abberu-
fen.

02 Als sachkundige Bürgerin der Fraktion Freie 
Wähler/FDP/PIRATEN im Ausschuss für Bildung 
und Kultur wird Frau Undine Herr berufen.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

Beschluss zur Drucksache Nr. 0844/22   
der Sitzung des Stadtrates vom 01.06.2022

Unterstützung des offenen Briefs 
des Jugendhilfeausschusses an den 
Thüringer Minister für Bildung, Jugend 
und Sport

Genaue Fassung:

Der Stadtrat unterstützt die im offenen Brief 
(Anlage) formulierten Forderungen des Jugend-
hilfeausschusses, dass es in Folge der globalen 
Minderausgabe keine Kürzungen im Bereich der 
Jugendhilfe geben darf. Neben dem Stadtrat wird 
auch die Verwaltung um Unterstützung zur Ver-
hinderung der Kürzungen der Landesmittel aktiv 
gebeten. 

Der Stadtrat bekennt sich zu der gesellschaftli-
chen Bedeutung der Kinder- und Jugendhilfe und 
wird sich für die Sicherung und Aufrechterhaltung 
der am Bedarf ausgerichteten Mittel einsetzen.

gez. A. Bausewein  
Oberbürgermeister

***
Hinweis

Die Anlage des Beschlusses kann im Bürgerservice-
büro des Bürgeramtes, Bürgermeister-Wagner-
Straße 1, 99084 Erfurt eingesehen werden.

Bekanntmachung

der Offenlegung des Ergebnisses der Grenzfeststel-

lung, Grenzwiederherstellung und Abmarkung von 

Flurstücksgrenzen

In der Landeshauptstadt Erfurt, Gemarkung Erfurt-
Mitte, Flur 38, Flurstück/e 1/3 wurde eine Grenz-
wiederherstellung nach den Bestimmungen der 
§§ 9 bis 14 des Thüringer Vermessungs- und Geoin-
formationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. De-
zember 2008 (GVBl.S. 574) in der jeweils geltenden 
Fassung durchgeführt. Über die Liegenschaftsver-
messung und deren Ergebnis wurde eine Grenz-
niederschrift aufgenommen.

Diese Grenzniederschrift und die Dokumentation 
der Anhörung der Beteiligten sowie die dazugehö-
rige Skizze können von den Beteiligten
vom 13.07.2022 bis 15.08.2022
in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr
in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur Thomas Merten, Brühler 
Herrenberg 6, 99092 Erfurt
eingesehen werden.

Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG in der geltenden 
Fassung wird durch Offenlegung das Ergebnis der 
oben genannten Liegenschaftsvermessung be-
kannt gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsver-
messung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines 
Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein 
Widerspruch eingelegt wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermes-
sung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegungsfrist beim Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur Thomas Merten, Brühler 
Herrenberg 6, 99092 Erfurt schriftlich oder zur Nie-
derschrift Widerspruch eingelegt werden.

Erfurt, den 13.06.2022

gez. Dipl.-Ing. (FH) Thomas Merten 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Versteigerung eines sichergestellten 
Fahrzeuges

Die Stadtverwaltung Erfurt beabsichtigt am 
Dienstag, dem 07.07.2022 (Beginn: 15 Uhr auf dem 
Außengelände des Autohaus M. Flügel GmbH, Mit-
telhäuser Straße 66, 99089 Erfurt), folgendes Fahr-
zeug gemäß § 24 Abs. 3 Thüringer Ordnungsbehör-
dengesetz zu versteigern:

Fahrzeughersteller/-typ: Skoda Yeti (Az. 32-03-
2704/rei/2217003)

Identifikationsnummer: TMBLD75L4G6023057
Erstzulassung: 18.09.2015
Farbe: blau
Kraftstoff: Diesel
Emissionsklasse: EURO6
Leistung/Hubraum: 110 kW (150 PS)/1968 ccm
Tacho-/km-Stand: unbekannt
nächster HU-Termin: 08/2022

Das Fahrzeug ist nicht zugelassen und ohne Fahr-
zeugpapiere und -schlüssel.

Das Fahrzeug kann am 07.07.2022 ab 13:00 Uhr am 
Versteigerungsort besichtigt werden. Das Fahr-
zeug wird im augenscheinlichen Zustand und un-
ter Ausschluss jeglicher Gewährleistung verstei-
gert. Die Zahlung des Gebotsbetrages hat in bar zu 
erfolgen. Der Erwerber des Fahrzeuges erhält von 
der Landeshauptstadt Erfurt eine Bescheinigung 
über den Erwerb. Die amtliche Verwahrung des 
Fahrzeuges endet mit der Zahlung des gebotenen 
Betrages.

Bürgeramt

Nichtamtlicher Teil

Ausschreibungen

Stellen

Im Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung ist 
zum frühestmöglichen Termin folgende Stelle zu 
besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d) Stadtgrundkarte

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich sind:

• eine abgeschlossene Ausbildung als Vermes-
sungstechniker, Geomatiker oder als Kartograf

• mindestens einjährige Berufserfahrung

2. Wünschenswert sind:

• anwendungsbereite Kenntnisse in der Hand-
habung von einschlägigen CAD- und GIS-Sys-
temen, der webbasierten GIS-Anwendungen 
sowie der aktuellen Standards und Richtlinien 
(z. B. ALKIS) in den Themenbereichen Kartogra-
phie und Geoinformation

• anwendungsbereite Kenntnisse der eingesetz-
ten Standardsoftware sowie Bereitschaft zur 
Einarbeitung in die fachspezifische Software

• eine gute Auffassungsgabe sowie eine selbst-
ständige Arbeitsweise und Eigeninitiative 

• fachliches Wissen und Können sowie eine hohe 
Beweglichkeit des Denkens

• Urteilsfähigkeit, Entschlusskraft und Verant-
wortungsbereitschaft

Bewerbungsfrist: 5. Juli 2022  

Bewertung: E 9a TVöD   

Jetzt online bewerben unter folgendem Link:  
www.erfurt.de/ef141670

Im Amt für Geoinformation, Bodenordnung und 

Liegenschaften, Abteilung Liegenschaften, ist 
zum frühestmöglichen Termin folgende Stelle zu 
besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d) Grundsteuerreform,   

befristet bis 31.12.2026

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich sind:

• eine abgeschlossene Ausbildung als Immobi-
lienkaufmann oder als Kaufmann der Grund-
stücks- und Wohnungswirtschaft oder als Bank-
kaufmann

• eine mindestens einjährige Berufserfahrung 
• Führerschein der Klasse B

2. Wünschenswert sind:

• anwendungsbereite Kenntnisse im kommuna-
len Haushalts-, Abgaben- und Steuerrecht, des 
Bewertungsgesetzes (alt und neu) einschließ-
lich entsprechender Richtlinie und der Stan-
dardsoftware sowie Bereitschaft zur Einarbei-
tung in die fachspezifische Software

• qualitativ hochwertige und verwertbare Ar-
beitsergebnisse, Konflikt- sowie Kooperations-
fähigkeit

• die Fähigkeit zur guten Zusammenarbeit sowie 
zu teamorientiertem Verhalten und ein gutes 
Kommunikations- und Informationsverhalten

Bewerbungsfrist: 7. Juli 2022  

Bewertung: E 9a TVöD   

Jetzt online bewerben unter folgendem Link: 
www.erfurt.de/ef141687

Im Amt für Bildung, Stadt- und Regionalbibliothek 

ist frühestmöglich folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d) Haushalt und Verwaltung,   

befristet bis 31.12.2024

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich ist:

• eine kaufmännische Ausbildung, vorzugsweise 
eine abgeschlossene Ausbildung als Kaufmann 
für Büromanagement oder als Kaufmann für Bü-
rokommunikation oder als Bürokaufmann

2. Wünschenswert sind:

• anwendungsbereite Kenntnisse des Haushalts-, 
Kassen- und Rechnungswesens, der Kosten- und 
Leistungsrechnung und der Standardsoftware 
sowie Bereitschaft zur Einarbeitung in die fach-
spezifische Software

• eine selbstständige Arbeitsweise und Eigen-
initiative, Verantwortungsbereitschaft und Be-
lastbarkeit

• gutes fachliches Wissen und Können sowie die 
Fähigkeit zur guten Zusammenarbeit und zu 
teamorientiertem Verhalten

Bewerbungsfrist: 7. Juli 2022  

Bewertung: E 6 TVöD  

Jetzt online bewerben unter folgendem Link:  
www.erfurt.de/ef141685

Im Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 
ist zum frühestmöglichen Termin folgende Stelle 
zu besetzen:

Sachgebietsleiter (m/w/d) Lebensmittelüberwa-

chung, befristet als Elternzeitvertretung

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich sind:

• Approbation als Tierarzt

http://www.erfurt.de/ef141670
http://www.erfurt.de/ef141687
http://www.erfurt.de/ef141685
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• Fahrerlaubnis Klasse B

2. Wünschenswert sind:

• Fachtierarzt „Öffentliches Veterinärwesen“
• mehrjährige Berufserfahrung im Aufgabenge-

biet
• ausgeprägte Führungskompetenz
• anwendungsbereite Kenntnisse des Arbeits-, 

Dienst- und Tarifrechts, der Standard- und fach-
spezifischen Software sowie anwendungsberei-
te Kenntnisse des Verwaltungsverfahrensrechts

• die Fähigkeit zur Motivation und Förderung 
der Mitarbeiter, zielorientiertes Planungs- und 
Organisationsverhalten, Entscheidungskom-
petenz und Durchsetzungsfähigkeit sowie Ver-
antwortungsbereitschaft, Urteilsfähigkeit und 
Entschlusskraft

(Die erforderlichen Zeugnisse/Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen. Sollten die erforderlichen 
Nachweise nicht beiliegen, führt dies zu einem 
Ausschluss aus dem Bewerberverfahren. Auch in-
terne Bewerber werden aufgefordert, die erforder-
lichen Nachweise der Bewerbung beizufügen.)

Das Aufgabengebiet umfasst:

1.  Leitung und Führung des Sachgebietes Lebens-

mittelüberwachung, insbesondere

• Wahrnehmung der Dienst- und Fachaufsicht so-
wie Durchführung von Beurteilungsgesprächen

• Sicherstellung der fachlichen Qualifizierung 
und Weiterbildung für die Mitarbeiter

• fachlichen Anleitung und Kontrolle der Mit-
arbeiter

• Festlegung der Arbeitsabläufe und Arbeits-
schwerpunkte innerhalb des Sachgebietes, 
Erarbeitung des Geschäftsverteilungsplanes 
und von Arbeits- und/oder Dienstplänen sowie 
Überwachung der Aufgabenerfüllung im Sach-
gebiet

• Festlegung von Bearbeitungsgrundsätzen und 
-standards im Aufgabengebiet, Ableitung von 
Handlungsbedarfen und -empfehlungen in Aus-
wertung der aktuellen Rechtsprechung und bei 
der Änderung von Gesetzen oder Verwaltungs-
richtlinien

• Bearbeitung von komplexen Sachverhalten, die 
von grundlegender Bedeutung für den Aufga-
benbereich sind

• Erarbeitung von Vorschlägen zur Optimierung 
der Aufbau- und Ablauforganisation

2. Bearbeitung von Fachaufgaben, insbesondere

• Bearbeitung von schwierigen Einzelfällen
• Amtliche Lebensmittelüberwachung – Ent-

scheidung und Vollzug des Lebensmittelrechts 
entsprechend der relevanten Rechtsvorschrif-
ten

 – zur amtlichen Überwachung des Verkehrs 
mit Lebensmitteln, Kosmetika und Bedarfs-
gegenständen  

 – Koordinierung und Durchführung amtstier-
ärztlicher Kontrollen  

 – Bearbeitung von Angelegenheiten des In- 
und Exports von Lebensmitteln  

 – Erlass von Verwaltungsakten zur Beseitigung 
von Verstößen

 – Verfolgung und Ahndung von Verstößen ein-
schließlich Vertretung der Verwaltungsbe-
hörde vor Gericht

• Überprüfung von Verwaltungsakten sowie Ent-
scheidung über die Durchführung von Zwangs-
maßnahmen bzw. Bußgeldern und Abgabe an 
die Staatsanwaltschaft

• Aufstellung und Übermittlung der Ressourcen- 
und Haushaltsbedarfe/-ansätze des Sachgebie-
tes

• Erarbeitung von Vorlagen/Drucksachen als 
Entscheidungsgrundlage sowie von Stellung-
nahmen zu Anfragen von politischen Entschei-
dungsgremien und Dritten

(Die Wahrnehmung der Tätigkeit bedingt die 
Teilnahme am amtstierärztlichen Bereitschafts-
dienst.)

Neben dieser interessanten und anspruchsvollen 
Tätigkeit bieten wir Ihnen:
• 30 Tage Urlaubsanspruch pro Kalenderjahr bei 

einer Kalenderwoche mit fünf Arbeitstagen
• einen Anspruch auf Jahressonderzahlung
• tariflich vermögenswirksame Leistungen
• ein ermäßigtes Ticket für den Personennahver-

kehr („Job-Ticket“)
• ein flexibles Gleitzeitmodell mit der Möglich-

keit von Freizeitausgleich
• eine bedarfsgerechte fachliche und persönliche 

Weiterbildung
• einen Anspruch auf Bildungsfreistellung gemäß 

dem Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz
• gesundheitsfördernde und -erhaltende Maß-

nahmen um Rahmen unseres betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements

Bewertung: E 14 oder E 1 5 TVöD (Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst)   

Je nach Vorliegen des Fachtierarztes „Öffentliches 

Veterinärwesen“  

Bewerbungsfrist: 18. Juli 2022

Im Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 

ist zum frühestmöglichen Termin folgende Stelle 
zu besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d) Verwaltung

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich ist:

• Laufbahnbefähigung für den gehobenen nicht-
technischen Verwaltungsdienst oder ein Hoch-
schulabschluss (Diplom (FH) oder Bachelor) in 
einer verwaltungswissenschaftlichen Fachrich-
tung (bspw. Public Management) bzw. einen 
Abschluss als Verwaltungsfachwirt (FL II) oder 
der Abschluss als Verwaltungsbetriebswirt/-in 
(VWA) bzw. Betriebswirt/-in (VWA) mit min-

destens dreijähriger Berufserfahrung in Tätig-
keiten in der öffentlichen Verwaltung mit einer 
Bewertung von mindestens E 8

2. Wünschenswert sind:

• anwendungsbereite Kenntnisse im Lebens-
mittel-, Tiergesundheit-, Tierseuchen- und Tier-
schutzrecht

• betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse so-
wie anwendungsbereite Kenntnisse der Stan-
dard- und fachspezifischen Software

• ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Eigeninitiative, eine selbstständige Arbeits-

weise, die Fähigkeit zur Zielentwicklung, eine 
hohe Auffassungsgabe verbunden mit einer ab-
soluten Beweglichkeit des Denkens, Urteilsfä-
higkeit und Entschlusskraft sowie Adressaten-
gerechtigkeit

• (Die erforderlichen Zeugnisse/Nachweise sind 
der Bewerbung beizufügen. Sollten die erforder-
lichen Nachweise nicht beiliegen, führt dies zu 
einem Ausschluss aus dem Bewerberverfahren. 
Auch interne Bewerber werden aufgefordert, 
die erforderlichen Nachweise der Bewerbung 
beizufügen.)

Das Aufgabengebiet umfasst:

1. Bearbeitung von Grundsatzentscheidungen 
und -fragen im übertragenen Geschäftsbereich 
zur Bearbeitung von Angelegenheiten des Ver-
waltungsvollzugs und des Ordnungswidrigkei-
tenrechts, insbesondere
• Bearbeitung und Entscheidung von schwieri-

gen Einzelfällen und von Fällen grundsätzli-
cher Bedeutung sowie von Ordnungswidrig-
keiten

• Auswertung und Übertragung von gesetzli-
chen Neuerungen im Aufgabengebiet

• Wahrnehmung von Teilaufgaben bei der Er-
arbeitung von Richtlinien und Anweisungen 
zu Sachverhalten der Aufgabenerledigung im 
jeweiligen Fachgebiet

• Information und Beratung anderer Fachbe-
reiche des Amtes

• Wahrnehmung von Teilaufgaben bei der Er-
arbeitung von Vorschlägen und Stellungnah-
men

2. Verwaltungsrechtliche Bearbeitung von Vor-
gängen im übertragenen Geschäftsbereich, ins-
besondere
• Prüfen von Anträgen auf formelle und mate-

rielle Rechtmäßigkeitsvoraussetzungen
• Prüfung und Beurteilung von Tatbestandsvo-

raussetzungen
• Ermittlung von Tatbeständen, Einholung von 

Tatbeständen bei Dritten
• rechtliche Würdigung der Ermittlungs-

ergebnisse, Durchführung von Anhörungen, 
Erstellung von Bescheiden (Auflagen, Ab-
lehnungen, Genehmigungen) und sonstigen 
Verfügungen
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• Überwachung von Auflagen und ggf. Einlei-
tung von Zwangsmitteln, Überprüfung von 
Anträgen auf Erzwingungshaft

• Terminüberwachung und Gewährleistung 
fristgerechter Vorlagen sämtlicher Zuarbei-
ten, Stellungnahmen und Ergebnisse

• Korrespondenz mit Behörden, Bürgern und 
Dritten

• Durchführung von Amtshilfe
• Gewährung von Akteneinsicht
• Verwaltungsrechtliche Prüfung der Wider-

sprüche auf Zulässigkeit und Begründetheit
• Abhelfen der Widersprüche oder Erarbeitung 

von Vorlageberichten und Weiterleitung an 
die entsprechende Widerspruchsbehörde

• Vorbereitung von Verwaltungsgerichtsver-
fahren

• Wahrnehmung von Gerichtverhandlungen 
als Vertreter der Behörde in Ordnungswidrig-
keiten- und Strafverfahren

• Überprüfung der Bescheide über die Erhe-
bung von Gebühren und Auslagen

3. Wahrnehmung von sonstigen Aufgaben, insbe-
sondere
• Wahrnehmung von Teilaufgaben bezüglich 

der Planung, Durchführung und Evaluation 
von Projekten, insbesondere die Arbeit in 
Krisenstäben und entsprechenden Arbeits-
gruppen (bspw. Tierseuchenkrisenstab, Er-
nährungsnotfallsorge-Krisenamt)

• Wahrnehmung von Teilaufgaben bei der Be-
arbeitung von Anfragen und Anträgen von 
Gremien, Presse und Dritten zum Verbrau-
cherinformationsgesetz und Transparenz-
gesetz

• Wahrnehmung von Teilaufgaben bei der Er-
arbeitung von Pressemitteilungen

Neben dieser interessanten und anspruchsvollen 
Tätigkeit bieten wir Ihnen:
• eine intensive Unterstützung bei der Einarbei-

tung
• vermögenswirksame Leitungen
• ermäßigtes Ticket für den öffentlichen Perso-

nennahverkehr (Job-Ticket)
• Anspruch auf Bildungsfreistellung gemäß Thü-

ringer Bildungsfreistellungsgesetz
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• gesundheitsfördernde und gesundheitserhal-

tende Maßnahmen im Rahmen unseres betrieb-
lichen Gesundheitsmanagements

Bewertung: Beschäftigte: E 9c TVöD (Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst)  

Beamte: A 10 BesO des ThürBesG (Besoldungsord-

nung des Thüringer Besoldungsgesetzes)  

Bei dem o.g. Dienstposten handelt es sich um ei-
nen Beförderungsdienstposten auf den – nach 
Feststellung der Bewährung nach § 36 Thüringer 
Laufbahngesetz – ohne weitere Auswahlentschei-
dung eine Beförderung in das Amt eines/ einer 
Stadtoberinspektors/ Stadtoberinspektorin 

(BesGr. A 10 BesO des ThürBesG) möglich ist. Beam-
tinnen und Beamte statusgleicher Ämter können 
sich ebenfalls auf den o.g. Dienstposten bewer-
ben.   

Bewerbungsfrist: 18. Juli 2022

Hinweise:

Auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung 
(m/w/d) in der Sprache wird aus Gründen der Über-
sichtlichkeit und Lesbarkeit in unserer Ausschrei-
bung verzichtet.
Die erforderlichen Zeugnisse/Nachweise sind den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen. Sollten die er-
forderlichen Nachweise nicht beiliegen, führt dies 
zu einem Ausschluss aus dem Bewerberverfahren. 

Schwerbehinderte Bewerber und Bewerberinnen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. Die Stadtverwaltung Erfurt will einen Bei-
trag zur Förderung von Frauen leisten und fordert 
daher Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf.
Sollten Sie keine Möglichkeit zur Online-Bewer-
bung haben, senden Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen bitte an die Stadtverwaltung Erfurt, Personal- 
und Organisationsamt, Meister-Eckehart-Straße 2, 
99084 Erfurt. Vornehmlich sollten Bewerbungen 

jedoch über den Online-Dienst erfolgen.

Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden die Bewerbungen nicht berücksichtigter 
Bewerber entsprechend § 27 Absatz 4 ThürDSG 
ordnungsgemäß gelöscht/vernichtet.
Bitte beachten Sie darüber hinaus die Hinwei-
se zur Erhebung von personenbezogenen Daten, 
welche auf der Website „Personalwirtschaft: Er-
hebung von personenbezogenen Daten-Artikel 13 
DSGVO“ www.erfurt.de/ef139794 einsehbar sind.
www.erfurt.de/stellen

Bau-, Dienst- und Lieferleistungen

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadt-
kämmerei, Verdingungsstelle, Fischmarkt 1, 99084 
Erfurt; Telefon 0361 655-1281; Fax 0361 655-1289; 
 E-Mail verdingungsstelle@erfurt.de

Alle Angaben zur unseren laufenden Ausschrei-
bungen erhalten Sie unter www.erfurt.de/aus-

schreibungen sowie Hinweise zur elektronischen 
Vergabe unter www.erfurt.de/ef123959.

Immobilien

Die Stadt Erfurt schreibt die nachstehend aufge-
führten Grundstücke zum Verkauf aus.

Objekt-Nr. 592

Erfurt-Mitte, Ringelbergtreppe 6
ehemaliger Konsum, unverpachtet
Grundstücksfläche: 515 m²
Fläche Konsum: 150 m²

Mindestgebot: 260.000 Euro
www.erfurt.de/ef141759

Objekt-Nr. 594

Erfurt-Mitte, Ringelbergtreppe – Fläche B
Baugrundstück
Grundstücksfläche: ca. 658 m², unverpachtet
Mindestgebot: 350.000 Euro
www.erfurt.de/ef141760

Die Stadt Erfurt schreibt das nachstehend aufge-
führte Grundstück zur Vergabe eines Erbbaurech-
tes aus.

Objekt-Nr. 595

Erfurt-Mitte, Ringelbergtreppe – Fläche E
Erbbaugrundstück
Grundstücksfläche: ca. 530 m², unverpachtet
Mindestgebot Erbbauzins: 12.280 Euro p. a
www.erfurt.de/ef141761

Angebotsfrist: 31. August 2022 (Posteingangs-
stempel)

Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Auffor-
derung zur Abgabe von Angeboten.
Die Stadt ist nicht zur Vergabe an einen bestimm-
ten Interessenten verpflichtet!

Weitere Informationen zu o. g. Objekt und den 
Ausschreibungsmodalitäten unter www.erfurt.de/

immobilien oder unter der Hotline 0361 655-4444.

Ende der Ausschreibungen

Neue Öffnungszeiten im Jugendamt

Im Jugendamt, Steinplatz 1, gelten neue Öffnungs-
zeiten. Diese sind:
Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 
Uhr, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 
bis 15:00 Uhr
Die Amtsleitung bittet aber in erster Linie um vor-
herige Terminabsprache per Telefon oder E-Mail. 
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nur 
nach vorheriger Vereinbarung möglich. 
Weitere Informationen dazu gibt es unter www.er-

furt.de/ef114305.

Schließtag im Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt

Aufgrund einer Weiterbildung bleibt das Vete-
rinär- und Lebensmittelüberwachungsamt am 
29.06.2022 geschlossen.

http://www.erfurt.de/ef139794
http://www.erfurt.de/stellen
mailto: verdingungsstelle@erfurt.de
http://www.erfurt.de/ausschreibungen
http://www.erfurt.de/ausschreibungen
http://www.erfurt.de/ef123959
http://www.erfurt.de/ef141759
http://www.erfurt.de/ef141760
http://www.erfurt.de/ef141761
http://www.erfurt.de/immobilien
http://www.erfurt.de/immobilien
http://www.erfurt.de/ef114305
http://www.erfurt.de/ef114305
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„Ich mache Erfurt grüner!“
Letztes Motiv der städtischen Kampagne fordert mehr Platz für Grünflächen

Die Plakatkampagne #erfurtstadt-
raum neigt sich dem Ende entgegen. 
Das letzte Plakatmotiv im Juni for-
dert im Kontext der „Flächengerech-
tigkeit“ mehr Platz für Bäume, Sträu-
cher und Co. Dieser könnte gewonnen 
werden, wenn weniger Autos auf 
 Erfurts Straßen parken würden.

„Ich mache Erfurt grüner!“ steht mit 
weißer und gelber Schrift auf einem 
hellgrünen Plakat. Abgebildete Bäu-
me, Blumen und Büsche lassen dar-
auf schließen, dass sie dieses Mal das 
Wort an die Erfurterinnen und Erfurter 
richten. Wieder geht es darum zu zei-
gen, welchen Wertegewinn die Stadt 
davon tragen würde, wenn öffentli-
cher Stadtraum allen – nicht nur Auto-
fahrern – zugutekommt. Denn freie 
Parkflächen lassen sich schnell zu klei-
nen Grünflächen für jedermann um-
gestalten. Die wiederum beeinflussen 
das Stadtklima und Stadtbild positiv.

„Immer mehr Autos und immer mehr 
versiegelte Flächen tragen einen 

großen Teil dazu bei, dass sich die 
Städte immer stärker erhitzen. Dem 
von uns Menschen gemachten Pro-
blem können wir mit nachhaltigem 
Handeln und bedachtem Mobili-
tätsverhalten entgegensteuern. 
Weniger Autos bedeutet weniger 
Schadstoffemission, gleichzeitig 
aber auch mehr Raum für Grünflä-
chen, die helfen, die Stadt abzuküh-
len, die Luft zu verbessern und Lärm 
abzumildern. Der Platz in Städten 
ist begrenzt, also sollten wir doch 
die Flecken, die uns zur Verfügung 
stehen, sinnvoll nutzen und nicht 
für parkende Autos verschwenden“, 
sagt Matthias Bärwolff, Beigeord-
neter für Bau, Verkehr und Sport der 
Landeshauptstadt Erfurt.

Parallel setzt die Landeshauptstadt 
ein Zeichen in Richtung klimafreund-
licher Stadt. Zum einen bietet sie 
kontinuierlich bessere Bedingungen 
für den Radverkehr und zum anderen 
werden mit Projekten, wie der mög-
lichen Umgestaltung der „Clara-Zet-

kin-Straße“, zukünftig mehr Räume 
für grüne Oasen geschaffen.

Insbesondere das Management von 
Regenwasser stellt die Stadt bereits 
vor ein großes Problem. Um die Tro-
ckenheit während Hitze- und Dürrepe-
rioden abfedern zu können, muss Re-
genwasser an Ort und Stelle gehalten 
und so den Stadtbäumen verfügbar 
gemacht werden. Gleichzeitig braucht 
es Flächen, um Wasser bei Starkregen-
ereignissen zu speichern und so eine 
Überschwemmung vorzubeugen. 

„Die Prävention der Folgen des Kli-
mawandels – also Hitze, Trockenheit 
und Starkregen – kostet nicht nur fi-
nanzielle Mittel, es braucht dazu vor 
allem geeignete Flächen in der Stadt“, 
ergänzt der Baubeigeordnete.

Insgesamt sechs Plakatmotive haben 
Stadtverwaltung und die Erfurter 
Werbeagentur Covermade für die 
Kampagne entwickelt. Eine Kam-
pagnenseite unter www.erfurt.de/

ef139982 bietet weiterführende Infos 
zu #erfurtstadtraum.

Aktuelle Kursangebote der Volkshochschule
Europa entdecken mit der Bahn

Entspannt durch Amsterdam radeln, 
das Colosseum in Rom besichtigen 
oder zum Sightseeing nach Stock-
holm – großartige Erlebnisse liegen 
oft nur eine Bahnfahrt entfernt. 
Dozent Falko Stolp zeigt vielfältige 
Möglichkeiten auf, um mit der Bahn 
Europa zu entdecken. Dabei werden 
auch Entwicklungspotentiale des 
Bahnverkehrs in Europa und in Erfurt 
diskutiert. 
Kursnr.: 22-11031
Mittwoch, 20.07.2022, 19:00 bis 20:30 
Uhr
Gebühr: 8,00 Euro
Dozent: Falko Stolp

Einfluss der Ernährung auf Gesund-

heit und Verhalten von Hunden

Kursnr.: 22-11517
Beginn: Mittwoch, 06.07.2022, 18:40 
bis 20:10 Uhr
Gebühr: 8,00 Euro
Dozent: Hundetrainer und -therapeut 
Thomas Scherf

Exkursion – Spaziergang über den 

Neuen Jüdischen Friedhof zu Erfurt

Kursnr.: 22-10108
Dienstag, 05.07.2022, 17:00 bis 18:30 
Uhr
Gebühr: 8,00 Euro
Treffpunkt: Neuer Jüdischer Fried-
hof Erfurt, An der Thüringenhalle 6, 
99096 Erfurt
Dozentin: Annelie Hubrich

Fotobearbeitung am Smartphone 

mit Snapseed®

Wie finde ich den richtigen Look für 
mein Foto? Ob Farben, Kontrast, Vin-
tage-Filter, Bereiche aufhellen oder 
abdunkeln, zuschneiden oder Text 
einfügen – mit der kostenlosen App 
Snapseed® lassen sich Fotos fast so 
bearbeiten, wie auf dem Computer. 
Mittels Beispielfotos und eigenen 
Aufnahmen lernen Teilnehmer spie-
lerisch die wichtigsten Funktionen 
der App kennen.
Kursnr.: 22-54060

Montag, 04.07. und 11.07.2022, je-
weils 17:00 bis 20:10 Uhr
Gebühr: 32,00 Euro, erm. 25,60 Euro
Dozent: Andreas Kubitza

Konstruktive Gesprächsführung

Dieser Kurs zeigt an alltäglichen Bei-
spielen, wie mit unterschiedlichsten 
Gesprächspartnern Dialoge geführt 
werden können, die die jeweiligen Er-
wartungen erfüllen. Gleichzeitig gibt 
es Werkzeuge für eine erfolgreiche 
Kommunikation auch mit schwieri-
gen Gesprächspartnern.
Kursnr.: 22-55046
Montag, 04.07.2022, 17:45 bis 21:45 Uhr
Gebühr: 20,00 Euro, ermäßigt 16,00 
Euro
Dozent: René Piel

Online-Erklärvideos erstellen mit 

Mysimpleshow®

Mit Mysimpleshow® kann man ein-
fach und simpel professionelle Er-
klärvideos erstellen, die animiert 
sind und mit einem Text besprochen 

werden können. Im Kurs wird vermit-
telt, wie man mit Mysimpleshow® 
ein eigenes Erklärvideo erstellen 
kann. Solch ein Video besteht meist 
aus animierten Grafiken, einer Spre-
cherstimme (Voice-over) und einer 
Hintergrundmusik.
Kursnr.: 22-54095
Mittwoch, 06.07. und 13.07.2022, je-
weils 17:00 bis 19:15 Uhr
Gebühr: 24,00 Euro, erm. 19,20 Euro
Dozent: Andreas Kubitza

Eine Anmeldung ist mit Angabe der 
Kursnummer möglich per E-Mail un-
ter volkshochschule@erfurt.de oder 
persönlich vor Ort in der Geschäfts-
stelle der Volkshochschule Erfurt, 
Schottenstraße 7. Für weiterführen-
de Informationen steht die Volks-
hochschule unter der Rufnummer: 
0361 655-2950 gern zur Verfügung.

Volkshochschule 
Erfurt

http://www.erfurt.de/ef139982
http://www.erfurt.de/ef139982
mailto: volkshochschule@erfurt.de
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Seniorenausschuss des Stadtrates ab 2024 ist das Ziel
Roland Richter ist Vorsitzender des Seniorenbeirats in Erfurt und verfügt über reichlich Verwaltungserfahrung

Mit umfassender Erfahrung in verschiedenen Ver-
waltungen nutzt Roland Richter sein Netzwerk, 
um seit 2019 als Vorsitzender des Seniorenbeira-
tes der Stadt Erfurt für die älteren Einwohner der 
Landeshauptstadt zu kämpfen. Seine Aufgabe ist 
es, die Stadt in grundsätzlichen Fragen der Senio-
renarbeit zu beraten und Empfehlungen zu geben. 
Das Ziel ist eine bürgernahe und seniorenfreund-
liche Kommunalpolitik.

Roland Richter ist eine echte Bischlebener Puff-
bohne, 66 Jahre, verheiratet und hat zwei Kinder. 
Zu DDR-Zeiten erlernte er den Beruf des Bau-
facharbeiters. „Eigentlich wollte ich dann ein 
Fachschulstudium anhängen. Voraussetzung da-
für war, dass ich drei Jahre lang zur Nationalen 
Volksarmee gehe. Das habe ich getan und wurde 
nach Cottbus geschickt“, erzählt er. Während 
seiner Dienstzeit wurde aber bereits sein erstes 
Kind geboren, sodass er zusammen mit seiner 
Frau entschied, das Studium zunächst aufzu-
schieben.

Stattdessen arbeitete er in seinem erlernten Beruf. 
Mittels Fernstudium erwarb er noch zu DDR-Zei-
ten einen Abschluss als Staatswissenschaftler und 
arbeitete von 1986 bis 1990 als Leiter des Vertrags-
wesens bei der Erfurter Mälzerei und Speicherbau. 
„Dann kam die Wende und ich habe mich neu ori-
entiert“, erzählt er.

So trat er im September 1990 eine Stelle als Sach-
bearbeiter im Jugendamt der Stadtverwaltung 
Erfurt an und wurde 1993 dort Sachgebietsleiter. 
Mittels Fernstudiums erwarb er den Abschluss als 
Verwaltungsfachwirt. Im Jahr 2000 wechselte er 
als Fachberater zum Landesjugendamt. Es folgte 
von 2008 bis 2014 eine Freistellung als Personal-
ratsvorsitzender beim Landesverwaltungsamt. 
Seine letzte berufliche Station hatte Roland Rich-
ter schließlich als persönlicher Referent der Staats-
sekretärin im Thüringer Bildungsministerium bis 
zu seiner Pensionierung am 30. März 2022.

Ehrenamtliches Engagement war stets Teil seines 
Lebens. Zu DDR-Zeiten war er Teileiner Jugendhilfe-
kommission und nach der Wende einige Jahre Mit-
glied des Erfurter Jugendhilfeausschusses. Seit 2008 

ist er auch Vorstandsmitglied im Perspektiv e. V., 
einem freien Träger der Jugendhilfe in Erfurt.

Sein Ziel als Seniorenbeiratsvorsitzender ist es, 
im Nachgang der nächsten Kommunalwahl 2024 
einen Seniorenausschuss des Stadtrates zu etab-
lieren. „Ab 2030 werden über ein Drittel der Erfur-
ter über 65 Jahre alt sein. Daher ist es wichtig, dass 
diese große Bevölkerungsgruppe auch einen eige-
nen Ausschuss bekommt“, betont Richter. Kurzfris-
tig soll es im Seniorenbüro am Juri-Gagarin-Ring 
auch ein neues Projekt zu digitaler Kompetenz von 
Senioren geben.

Roland Richter sitzt an seinem Schreibtisch im 
Büro des Seniorenbeirates am Juri-Gagarin-Ring.

Alzheimer Gesellschaft Thüringen bietet Seminare in Erfurt an
Interessierte können sich ehrenamtlich im Vorstand engagieren. Wahl aller drei Jahre

Das Thema Demenz betrifft in Thüringen etwa 
54.000 Menschen. Diese werden überwiegend in-
nerhalb der Familie betreut und begleitet. Die Alz-
heimer Gesellschaft Thüringen sucht deshalb nach 
weiteren Unterstützern.

Um den Menschen mit Demenz und ihren Familien 
in Thüringen einen neutralen Ansprechpartner zur 
Verfügung zu stellen, hat sich 2002 die Alzheimer 
Gesellschaft Thüringen e. V. gegründet. Seit 2013 
existiert unter der Trägerschaft der Alzheimer Ge-
sellschaft Thüringen e. V. die „Fachstelle Demenz“. 
Die Fachstelle wird als landesweite Selbsthilfe-
organisation vom Land Thüringen und den Pflege-
kassen gefördert. Die Alzheimer Gesellschaft bietet 
auch Seminare in Erfurt an. Das nächste befasst sich 

mit dem „Personenzentrierten Ansatz nach Tom Kit-
wood“ und findet am Freitag, 1. Juli 2022, von 9 bis 15 
Uhr statt. Dabei geht es um Haltung und Handlung 
für und mit den sich verändernden Menschen. Um 
Milieugestaltung für Menschen mit Demenz geht 
es dann am Freitag, 2. September 2022, von 9 bis 15 
Uhr. Auch am 13. Oktober 2022, gibt es von 9 bis 15 
Uhr ein Seminar mit dem Thema „Kurzaktivierun-
gen für Menschen mit Demenz“. Es werden Wege 
aufzeigt für sinnvolle Beschäftigung Betroffener. 
Alle drei Seminare finden beim Schutzbund der Se-
nioren und Vorruheständler am Juri-Gagarin-Ring 
56a statt.

Eine weitere große Veranstaltung wird der „Tag 
der Demenz Thüringen“ am Samstag, 17. Septem-

ber 2022, im Augustinerkloster. Hier wird das The-
ma „Demenz – ein Leben mit Möglichkeiten“ sein. 
Es geht um nichtmedizinische Möglichkeiten, um 
das Leben mit Demenz zu gestalten.

Die Alzheimer Gesellschaft Thüringen ist eine 
neutrale und unabhängige Beratungs- und Aufklä-
rungsstelle für Demenz. Fernziel ist die Teilhabe 
an der gesamtgesellschaftlichen Aufklärung der 
Bevölkerung. Alle drei Jahre wird der Vorstand neu 
gewählt. Interessierte können sich für einen Platz 
in diesem Gremium bewerben.

Weitere Informationen dazu gibt es per E-Mail 
unter info@alzheimer-thueringen.de oder telefo-
nisch unter 0361 60255744.

Seniorenbeirat fragt: 
Geht es noch ohne Internet?

Noch bis 15. Juli 2022 läuft eine Umfrage der Bun-
desarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisatio-
nen (BAGSO), die sich für ein Recht auf ein Leben 
ohne Internet einsetzt. Der Fragebogen kann als 
Einzelperson oder Gruppe ausfüllt werden. Anga-
ben sind freiwillig und werden anonym behandelt. 

Der Bogen kann per Post bei der BAGSO unter 
0228/24999355 oder per Mail unter umfrage@

bagso.de bestellt werden oder online unter 
https://www.bagso.de/themen/digitalisierung/le-

ben-ohne-internet ausgefüllt werden.

mailto: info@alzheimer-thueringen.de
mailto: umfrage@bagso.de
mailto: umfrage@bagso.de
https://www.bagso.de/themen/digitalisierung/leben-ohne-internet
https://www.bagso.de/themen/digitalisierung/leben-ohne-internet
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Post vom Finanzamt Erfurt
Bundesverfassungsgericht fordert Reform | Aktuelle Regelung stammt aus dem Jahr 1935

Rund 70.000 Erfurterinnen und Er-
furter haben in den vergangenen 
Wochen Post vom Finanzamt be-
kommen. Inhalt: Fragen zum Thema 
Grundsteuerreform 2022.

Steffen Linnert ist Finanzbeigeord-
neter der Landeshauptstadt und er 
erklärt, was es mit den Briefen auf 
sich hat: „Das Bundesverfassungs-
gericht hat 2018 entschieden, dass 
die Bewertung von Grundstücken 
mit dem sogenannten Einheitswert 
gegen das Grundgesetz verstößt und 
eine gesetzliche Neuregelung ge-
fordert. Der Einheitswert stammt in 
Thüringen noch aus dem Jahr 1935 
und kann natürlich den jetzigen, 
tatsächlichen Wert der Grundstücke 
nicht widerspiegeln.“ Das Finanzamt 
hat nun die Aufgabe übernommen, 
den Wert jeglicher Grundstücke zu 
bestimmen, egal wie groß oder klein 
sie sind.

Linnert: „Der Wert des Bodens be-
misst sich unter anderem über die 
Art und Weise der Nutzung. Also 
ob ich darauf ein Haus gebaut habe 
und wenn ja, was für eines, ob ich 

Bäume anpflanze oder Vieh grasen 
lasse, ob eine Fabrik darauf steht 
oder einfach nur Natur. Wichtig zur 
Bemessungsgrundlage ist auch, wo 
mein Grundstück liegt – in begehr-
ten Gegenden oder irgendwo in der 
Peripherie.“

Bundesweit gibt es 36 Millionen 
Grundstücke, in Thüringen 1,5 Millio-
nen und in Erfurt rund 71.000. „Das 
Finanzamt ermittelt anhand der An-
gaben, die der Eigentümer ihm mit-

teilt, den Wert des Grundstückes und 
teilt ihn uns als Landeshauptstadt 
mit“, sagt Linnert. „Wir bestimmen 
dann mit dem sogenannten Hebe-
satz, wie hoch die Steuer ist, die der 
Eigentümer zu zahlen hat.“ Denn die 
Grundsteuer fließt in die 
Kassen der Kommunen. In 
Erfurt sind es rund 30 Mil-
lionen Euro jedes Jahr.

„Bis zum 31. Oktober 2022 
muss der Grundstücks-
besitzer die 16-seitige Er-
klärung beim Finanzamt digital ab-
geben“, sagt Linnert. „Das gilt auch, 
wenn der Grundbesitz nach dem 1. 
Januar 2022 verkauft wurde, vermie-
tet oder verpachtet ist.“

Steffen Linnert weiter: „Wir wollen 
daran nicht verdienen, durch das 
Urteil des Bundesverfassungsge-
richtes wird endlich eine Gerech-
tigkeitslücke geschlossen. Durch 
die Grundsteuerreform, die ab dem 
1. Januar 2025 greifen soll, werden 
manche Grundbesitzer mehr zahlen 
müssen, andere wiederum werden 
entlastet.“

Wen es betrifft: Ab Juli steht Grund-
stückseigentümern die kostenlose 
Möglichkeit der elektronischen Er-
klärungsabgabe auf www.elster.de 
zur Verfügung. Auf Grundlage der 
übermittelten Daten erlässt das Fi-

nanzamt zwei Bescheide: 
den Grundsteuerwertbe-
scheid auf den 1. Januar 
2022 und den Grundsteu-
ermessbescheid auf den 
1. Januar 2025. Letzterer 
ist Basis für die Festle-
gung der Grundsteuer 

durch die Landeshauptstadt Erfurt.

Mehr Infos gibt es auf der Internet-
seite des Thüringer Finanzministe-
riums unter grundsteuer.thueringen.

de. Fragen rund um die Grundsteuer-
reform und zum Ausfüllen der Er-
klärung beantwortet rund um die 
Uhr der „Steuerchatbot“. Allgemeine 
Fragen zur Grundsteuerreform kön-
nen von Montag bis Freitag ab acht 
Uhr an die landesweite Telefonhot-
line zur Grundsteuerreform unter 
0361 573611800 gerichtet werden.

www.steuerchatbot.de

Erfurts Finanzbeigeordneter Steffen 
Linnert.

Es ist Rosenzeit im Egapark
Blütenfülle und Rosengartenfest am 3. Juli | Bienen und Rosen am 2. Juli

Die Königin der Blumen steht im Mit-
telpunkt des diesjährigen Rosengar-
tenfestes am 3. Juli zwischen 11 und 
17 Uhr im Egapark. An diesem Tag 
führen Gärtnermeister Uwe Schach-
schal sowie Rosenexperte Hermann 
Oehring durch den Rosengarten und 
geben Tipps für die Rosen im eigenen 
Garten. Aus den duftenden Blüten 
werden wohlriechende Seife, Rosen-
blütenzucker und -salz gemacht. Ro-
sen in Musik und Malerei sowie als 
Kreativthema sind ebenfalls geplant. 
Das Duo con emozione und das Trio 
Salopp mit Jörg Hindemith sorgen 
für beste Unterhaltung.

Auf mehr als 15.000 m² wird der 
Teppich für die Königin der Blumen 
im Egapark ausgerollt. Hier blühen 
mehr als 4.000 Rosen im Themengar-

ten und in den 54 Rosenringen. Ein 
mediterraner Rosengarten, Wieder-
vereinigung im Rosenbeet mit BRD- 
und DDR-Züchtungen, Duft- oder 
Bienenrosen, Bodendeckerrosen, 
Kletterrosen und ADR-Sorten (Neu-
züchtungen) sind einige der Themen. 
Darunter sind u. a. auch DDR-Züch-
tungen, die während des kompletten 
Umgestaltens des Rosengartens im 
Rahmen der Buga in der Bad Langen-
salzaer Baumschule Rönigk auf eine 
neue Unterlage okuliert wurden. Da-
durch konnten sie für den Egapark er-
halten werden.

Im Egapark-Rosengarten sind auch 
besondere Exemplare wie die Hiro-
shimarose und zwei 2021 zur Buga 
getaufte Rosen zu sehen. „Erfurter 
Perle“ heißt die Züchtung von An-

drea Braun aus dem Odenwald. Sie 
hatte eine cremefarbene Rose für die 
Buga in Erfurt gezüchtet. Rönigk‘s 
Rose „Lebensfreude“ von Züchter Vol-
ker Rönigk aus der Rosenstadt Bad 
Langensalza ist die zweite Neuzüch-
tung, die ihren Platz im Rosengarten 
gefunden hat.

Ein ganz aktuelles Thema zeigen die 
bienenfreundlichen Rosen im unte-
ren Bereich des Gartens. In direkter 

Nähe zum Bienenhaus bieten sie 
den Insekten Nektar und Pollen. Bei 
einem Besuch im Rosengarten kann 
man den Bienen und auch dem Im-
ker zuschauen, z. B. am Tag der deut-
schen Imkerei am 2. Juli von 10 bis 15 
Uhr.

Bienen waren wegen ihrer Honig-
produktion seit jeher wertvolle und 
geschätzte Tiere. Kein Wunder, dass 
man sich sehr darum bemüht, ihren 
Fortbestand zu sichern. Der Erfurter 
Imkerverein e. V. ermöglicht allen 
Besuchern an diesem Tag, Einblicke 
in die Bienenwelt zur gewinnen. Ver-
einsmitglieder werden alle Fragen 
beantworten. Für alle großen und 
kleinen Kinder wird es wie in jedem 
Jahr wieder verschiedene Bastelan-
gebote geben.

http://www.elster.de
http://grundsteuer.thueringen.de
http://grundsteuer.thueringen.de
http://www.steuerchatbot.de
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Buch über Paul Schäfer mit Forschungspreis ausgezeichnet

Für ihre 2019 erschienene Publikation „Paul Schä-
fer. Erfurter Kommunist, ermordet im Stalinis-
mus“ wurden PD Dr. Annegret Schüle, Oberkura-
torin am Erinnerungsort Topf & Söhne sowie ihre 
Mitautoren Stefan Weise und Thomas Schäfer mit 
dem Forschungspreis für Industriekultur in der Ka-
tegorie II ausgezeichnet.

Paul Schäfer, ein früherer Schuharbeiter, floh vor 
den Nationalsozialisten in die Sowjetunion. Dort 
wurde er Opfer des stalinistischen Terrors und 1938 
als angeblicher faschistischer Spion hingerichtet. 
In der DDR wurde dies verheimlicht und stattdes-
sen ein Tod im spanischen Bürgerkrieg gegen das 
Franco-Regime erfunden.

Die Jury würdigte nicht nur die anschauliche Dar-
stellung des Alltags sowie des gewerkschaftlichen 
und politischen Engagements der Schuharbeiter, 
sondern sieht darin auch einen „wichtigen Anstoß 
zum kritischen Umgang mit Erinnerungskulturen“.

Das Buch schildert auch die Debatte im Erinne-
rungsort Topf & Söhne zum Umgang mit der Ge-
denktafel aus den 1950er Jahren an Paul Schäfers 
früherem Wohnhaus. Die Inschrift „Im Kampf 
gegen den Faschismus gab er sein Leben“ wurde 
nicht entfernt, sondern mit einem Text umrahmt, 
der auf die historische Wahrheit hinweist.

Die Publikation, die außerdem von der Jury als 
wichtiger Beitrag zum Themenfeld „Industrialisie-
rung und soziale Bewegungen“ gewürdigt wurde, 
ist bei der Landeszentrale für politische Bildung 
Thüringen erhältlich.

Seit 2018 vergibt die Historische Kommission für 
Thüringen den vom Land Thüringen geförderten 
Forschungspreis für Industriekultur. Verzögert 
durch Corona, konnte die Ehrung der Preisträgerin-
nen und Preisträger der Jahre 2020 und 2021 durch 
Minister Prof. Dr. Benjamin-Immanuel Hoff erst 
jetzt stattfinden.

www.topfundsoehne.de/ts132283

PD Dr. Annegret 
Schüle mit Ur-
kunde und Buch

Keine Langeweile in den Sommerferien
Ferienprogramm im Stadtmuseum, Naturkundemuseum und der Kunsthalle bietet Spaß und Abwechslung

Wissenswertes zur Plakatgestaltung, Geschich-
te(n) und Mitmachaktionen von Färben bis Dru-
cken: Das Stadtmuseum Erfurt bietet in den 
Sommerferien unterhaltsame Angebote für ver-
schiedenste Interessen. Das historische Zeitfens-
ter reicht dabei vom Mittelalter bis heute.

Am 26. Juli 2022, ab 14:00 Uhr, lädt die Führung „Ich 
sehe was, was du nicht siehst!“ zum Entdecken, 
Ausprobieren und Mitmachen ein. Dabei führt 
die Runde durch die bunten Farben und Formen 
von Siegfried Kraft in dessen Ausstellung „Krafts 
Universum“. „Zurück ins Mittelalter“ heißt es am 
2. August. Bei einer Reise durch Erfurts Geschich-
te gehen große und kleine Historiker ab 14:00 Uhr 
auf einen Rundgang durch Erfurts Gassen. Danach 
besteht die Möglichkeit, im Stadtmuseum kleine 
Schätze herzustellen und mitzunehmen. Erfurt 
war im Mittelalter eine reiche Handelsstadt. Der 
Grund für den Reichtum der Stadt war eine ganz 
unscheinbare Pflanze: der Färberwaid. „Heute 
machen wir blau – Färben mit Naturmaterialien“ 
steht deshalb am 9. August, ab 14 Uhr, auf dem Pro-
gramm. Interessierte Kinder dürfen selbst Hand 
anlegen und ein Seidentuch einfärben. Der letzte 

Ferientermin wird im Druckereimuseum im Bena-
ry Speicher am 23. August, ab 14:00 Uhr, unter The-
ma „Von der Schrift zum Druck – Eine Reise durch 
die Geschichte von Schrift und Druck zum Anfas-
sen“ stattfinden. Beleuchtet wird die Geschichte 
rund um das Papier. Das Highlight dabei ist sicher-
lich die Druckerpresse, an der selbst gedruckt wer-
den darf.

Anmeldungen für die Veranstaltungen im Stadt-
museum sind telefonisch unter 0361 655-5644 
möglich.

Mit seinen 100 Jahren hat sich das Naturkunde-
museum gut gehalten. Besonders die aktuelle 
Sonderausstellung „Faszinatur – 100 Jahre Natur-
kundemuseum Erfurt“ in der Kunsthalle zeigt, wie 
Tierpräparate für die Ewigkeit konserviert werden. 
Zahlreiche und seltene Tierpräparate, kleine und 
große Insekten, Himalaya-Abenteuer und vieles 
mehr gibt es dort zu entdecken. Das Ferienpro-
gramm nimmt kleine und große Naturentdecker 
mit (am 19.07., 27.07., 03.08, jeweils 10:00 Uhr), 
um dort beim „Schlaumeier-Quiz“ die Sonderaus-
stellung zu erleben. Auch im Naturkundemuseum 

selbst gibt es Ferienführungen, die die Besonder-
heiten der Arche Noah erklären (28.07. und 04.08., 
jeweils 10:00 Uhr).

Kreative Workshops in der Kunsthalle sind eine 
besondere Gelegenheit, sich intensiv mit der Aus-
stellung zu beschäftigen: Vom 9. bis zum 12. Au-
gust findet zum Thema „Die letzten ihrer Art“ ein 
medienpädagogischer Workshop für Kinder im 
Alter von zehn bis 14 Jahren statt. Dabei werden 
verschiedene Themen zu Artenvielfalt und Arten-
schutz spielerisch und kreativ erkundet. In der 
Zeit vom 16. bis zum 19. August richtet sich der Zei-
chenworkshop „Mimikry“ an Kinder im Alter von 
sieben bis neun Jahren und lädt sie zur kreativen 
Auseinandersetzung mit der Tierwelt ein. Beim 
Angebot „Natur auf dem Papier“ können Kinder 
zwischen sieben bis zehn Jahren in der Ausstel-
lung in der Kunsthalle zeichnen (24.08., 10:30 Uhr).

Anmeldungen für die Angebote des Naturkunde-
museums sind telefonisch bei Frau Baumbach 
unter 0361 655-5684 möglich.

www.erfurt.de/ferien

Sommerliches Papieratelier am 8. Juli

Am Freitag, dem 8. Juli, um 10 Uhr beginnt im Mu-
seum für Thüringer Volkskunde der zweite und für 
dieses Jahr letzte Workshop zum Papierschöpfen. 
Diesmal lädt das sommerliche Grün des Innenho-
fes alle Teilnehmenden ein, es in Papier zu „ban-
nen“. Auf Wunsch kann zudem ein kleiner Stempel 
fürs Ausdrucken von Initialen hergestellt werden.

Eine telefonische Anmeldung bis 6. Juli ist un-
bedingt erforderlich und kann von dienstags bis 
sonntags 10 bis 18 Uhr erfolgen unter der Telefon-
nummer 0361 655-5607. Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt 6 Euro.

Mitzubringen sind Gummihandschuhe, ein Kü-
chentuch und Zeitungen.

www.volkskundemuseum-erfurt.de

Handgeschöpftes Papier, Foto: privat

http://www.topfundsoehne.de/ts132283
http://www.erfurt.de/ferien
http://www.volkskundemuseum-erfurt.de
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„Creme Brühlee“ mit Songwriterin 
Joyce November

Die städtische Veranstaltungsreihe „Creme Brüh-
lee“ lädt auch im Juli zu einer kleinen Auszeit in den 
historischen Brühler Garten. Am 12. Juli 2022, um 
17:00 Uhr, sind Erfurterinnen und Erfurter mit Pick-
nickdecke und Picknickkorb zu einem Konzert der 
Singer-Songwriterin Joyce November eingeladen.
Joyce November versteht es, allein mit Gitarre 
und charismatischer Stimme, die Zuhörer in ihren 
Bann zu ziehen. Ihr Sound ist eingängig, entspannt 
und trotzdem energiegeladen mit Texten, die in 
die Tiefe gehen. Der Eintritt zu „Creme Brühlee“ ist 
wie immer kostenlos.
In den Sommermonaten wird „Creme Brühlee“ 
einmal monatlich mit Musik, Kleinkunst und Kin-
derprogrammen auf der Wiese des Gartens den 
Nachmittag versüßen. Am 9. August spielt das Ate-
liertheater Erfurt das Stück „Der kleine Prinz“. Den 
Abschluss für dieses Jahr bildet das Kinderkonzert 
„Nepomuk & der Rabel“ mit Annika Bosch und Til-
man Wölz am 13. September.
Veranstalter ist die Stadtverwaltung/Kulturdirek-
tion der Landeshauptstadt Erfurt.

www.erfurt.de/ef141254

Joyce November © Sophie Henriette

Drei Ausstellungen in den Kunst-
museen enden demnächst

Am kommenden Sonntag, dem 3. Juli, endet die 
Ausstellung „Art, Fashion, Culture. 10 Years Le Mile 
Magazine“ in der Galerie Waidspeicher sowie die 
Schau „Orte im Vorübergehen – Grafik und Skulp-
turen von Timm Kregel“ im Schlossmuseum Mols-
dorf. 

Eine Woche später, am 10. Juli, endet dann auch 
die Sonderausstellung „Martin Furtwängler – 
mehr oder weniger Ich. Malerei, Zeichnung, Grafik, 
Malerbücher 1976-2022“ im Angermuseum Erfurt. 
Interessierte sind bis dahin noch einmal herzlich 
eingeladen, sich die farbenfrohen Malereien von 
Martin Furtwängler, die Grafiken und Skulpturen 
aus Holz und Aluminium von Timm Kregel oder 
die Fotostrecken sowie die ausgestellte Mode in 
der Galerie Waidspeicher zu bestaunen. In letzte-
rer findet außerdem am Sonntag, dem 3. Juli, von 
15 bis 18 Uhr eine Abschlussveranstaltung statt. Im 
Angermuseum ist für Sonntag, den 10. Juli, um 16 
Uhr eine abschließende Führung mit Prof. Dr. Kai 
Uwe Schierz geplant.

www.kunstmuseen.erfurt.de

Blick in die Ausstellung im Angermuseum

„Geschichte und Geschichten“ erleben
Sonderausstellung blickt auf wechselvolle Historie des Naturkundemuseums zurück

Auf eine Zeit voll spannender Geschichten und 
wechselvoller Geschichte schaut das Erfurter Na-
turkundemuseum nun zurück. Bereits die Grün-
dung des Museums, die auf die Initiative enga-
gierter und interessierter Bürger zurückgeht, ist 

eine Geschichte für sich. Begeisterte Naturkundler 
um den Lehrer und Entomologen Otto Rapp trugen 
private Sammlungen und Nachlässe in der Erfurter 
Bevölkerung zusammen und gestalteten in acht 
Räumen eine für die damalige Zeit sehr lehrreiche 
und ansprechende Präsentation mit naturwissen-
schaftlichen Exponaten. Am 29. Oktober 1922 er-
öffnete im „Haus zum Stockfisch“ in der Johannes-
straße somit die erste naturkundliche Ausstellung 
der Stadt.

Nach Jahren ständig wechselnder Hochs und Tiefs, 
die durch Kriegsumstände, Museumsschließung, 
fehlende Raum- und Personalkapazitäten und po-
litische Entscheidungen beeinflusst waren, brach-
te zu Beginn der 1990er Jahre ein neuer Standort 
in der Große Arche 14 die ersehnten Flächen und 

Möglichkeiten, um das Museum und seine Samm-
lungen ansprechend zu präsentieren.

Anlässlich seines 100. Geburtstages zeigt das Na-
turkundemuseum dem Publikum nicht nur mit 
der Ausstellung „Faszinatur 100“ in der Kunsthalle 
am Fischmarkt seine vielfältigen Wirkungsfelder. 
Es erzählt auch im eigenen Haus anschaulich Ge-
schichten aus der Geschichte. Es informiert über 
ausgewählte Meilensteine aus 100 Jahren und prä-
sentiert besondere Exponate aus den Sammlun-
gen, die jeweils Interessantes zu erzählen haben.

Besucht werden kann die Sonderausstellung vom 
1. Juli bis 30. Oktober 2022 im Naturkundemuseum.

www.erfurt.de/ef141845Hamsterorchester des Naturkundemuseum Erfurt

Vortrag über archäologische 
 Forschungsergebnisse

Das Erfurter Stadtmuseum „Haus zum Stockfisch“ 
lädt am Donnerstag, dem 30. Juni 2022, um 19:00 
Uhr zu einem Vortrag über die archäologischen 
Forschungsergebnisse zur Leonhardskirche auf 
dem Petersberg ein.
Die archäologische Grabungstätigkeit des Thürin-
ger Landesamtes für Denkmalpflege und Archäolo-
gie (TLDA) Weimar liefert ständig neue Erkenntnis-
se. Das Stadtmuseum Erfurt „Haus zum Stockfisch“ 
zeigt derzeit die Präsentation der Grabungsergeb-
nisse zur Leonhardskirche.
Ein vertiefender Vortrag mit Dr. Christian Tann-
häuser, Gebietsreferent Erfurt des TLDA Weimar 
und Tim Erthel, M.A., Erfurter Historiker und 
Kunsthistoriker, versucht anhand der archäolo-
gischen Befunde, die mittelalterliche Baugestalt 
und Ausstattung der Leonhardskirche zu rekonst-
ruieren und die Umbaumaßnahmen und Nutzung 
der nachfolgenden Jahrhunderte zu erläutern. Vor-
gestellt werden auch Grabfunde, die Hinweise auf 
eine Nutzung des südlichen Petersbergplateaus 
vor dem Bau der Leonhardskirche geben.

www.erfurt.de/gm130798

Stuckfragment einer romanischen Chorschranke

http://www.erfurt.de/ef141254
http://www.kunstmuseen.erfurt.de
http://www.erfurt.de/ef141845
http://www.erfurt.de/gm130798
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Für mehr Komfort und Sicherheit auf dem Gera-Radweg
Aktuell wird die Ostseite zwischen Pappelstieg und Essener Straße ausgebaut | Planungen gehen weiter

Fahrradfahren ist „in“. Ob für den 
Weg zur Arbeit oder in der Freizeit, 
um sich einfach nur zu bewegen, fit 
zu bleiben oder sportlich aktiv zu 
sein. Nicht zuletzt spielt die Mobili-
tätswende eine große Rolle, dass im-
mer mehr Menschen das Rad nutzen. 
Auch ein Grund, warum Radwege zu-
nehmend mehr Beachtung finden. 
„Zugegeben, Erfurt hat hier Luft nach 
oben“, ist sich Alexander Reintjes be-
wusst. Der Leiter des Tiefbau- und 
Verkehrsamtes nutzt selbst täglich 
das Rad, weiß daher um die Heraus-
forderung rund um den städtischen 
Radverkehr. „Wir können Erfurt aktu-
ell nicht als besonders fahrrad-
freundlich bezeichnen, das ist uns 
bewusst. Dennoch sollten wir nicht 
außer Acht lassen, von wo wir kom-
men und was wir schon erreicht ha-
ben – die Tendenz ist durchaus posi-
tiv“, ergänzt er. 1990 hatte das 
Erfurter Radwegenetz gerade mal 44 
km – heute sind es rund 205 km – also 
knapp das Fünffache.

Im Schnitt täglich 1.200 Radfahrende

Mehr geht natürlich immer! Um dem 
steigenden Radverkehrsanteil Rech-

nung zu tragen, wird jede Chance ge-
nutzt, Wege neu- oder auszubauen. 
Im Zuge der Bundesgartenschau 
wurde der Geraradweg auf der West-
seite auf einer Länge von 5 km von 
der Talstraße bis zur Gubener Straße 
in Gispersleben ausgebaut. „Er wird 
hervorragend angenommen, das 
zeigen uns nicht zuletzt unsere Rad-
zählsäulen im Bereich des Klärchens. 
Täglich registrieren sie im Schnitt 
1.200 Radfahrende. An den Wochen-
enden sind es mehr als 3.000“, so 
Reintjes. Allerdings müssen sie sich 
die Strecken teilen mit Spaziergän-
gern, Skatern, Eltern mit Kinder-
wagen – so mancher würde da gern 
schneller durchfahren.

Ostseite als Alternative für Alltags-

radler

Um den Alltagsradlern eine Alterna-
tive zu bieten, schnell und sicher vor-
wärts zu kommen, wird aktuell die 
Ostseite des Gera-Radweges weiter 
ausgebaut. Die bisher unbefestigte 
Schotterdecke, bei Regen wenig kom-
fortabel, wird asphaltiert. So schon 
geschehen rund 200 Meter nördlich 
vom Nettelbeckufer bis rund 100 
Meter hinter der Pappelstiegbrücke. 
„Dort setzen wir jetzt an und bauen 
im ersten Abschnitt bis zur Riethstra-
ße, im zweiten dann bis zur Essener 

Straße“, erklärt Reintjes. Dabei wer-
den analog zur Westseite eine moder-
ne LED-Beleuchtung installiert und 
vier Bänke für die kurze Pause oder 
zum Verweilen aufgestellt. Während 
die Radler während der Bauzeit die 
Westseite nutzen, gibt es für den Kfz-
Verkehr an der Riethstraße eine halb-
seitige Sperrung, denn dort wird die 
Querungsstelle zu einer barrierefrei-
en Überführung ausgebaut. Läuft al-
les nach Plan, sollen die Arbeiten im 
Oktober fertig sein und die Radfahr-

gemeinde kann bis zur Essener Straße 
auf neuem Asphalt durchrollen. Die 
Stadtverwaltung wird dafür 750.000 
Euro ausgeben.

Fragezeichen hinter der Unterfüh-

rung Warschauer Straße

Und wie geht es dann auf der Ost-
seite weiter? Reintjes: „Wir müssen 
abwarten. 2023 bis 2025 bauen wir 
die Brücke Warschauer Straße. Dabei 
wollen wir den Gera-Radweg auf bei-
den Seiten unter der Straße durch-
führen. Unklar ist noch, ob uns die 
Natur- und Umweltschutzbehörde 
auf der Ostseite einen barrierefreien 
Ausbau der Unterführung des Rad-
weges genehmigt. Für die Westseite 
ist das alles geklärt.“ Insgesamt soll 
auf der Ostseite der Radweg bis nach 
Gispersleben ausgebaut werden. 
Nördlich der Lobensteiner Straße bis 
nach „Gispi“ ist das heute lediglich 
ein Trampelpfad.

Die Pläne für das nächste Jahr richten 
sich weiter gen Norden: „Wir wollen 
den Abschnitt von Gispersleben 
nach Kühnhausen befestigen und 
haben dazu Fördermittel beim Frei-
staat Thüringen angemeldet. Ob das 
klappt, ist derzeit noch unklar.“

Der jetzige Bauabschnitt wird auch mit modernen LED-Leuchten für mehr 
Sicherheit ausgestattet.

Alexander Reintjes auf dem Schot-
terabschnitt zwischen Riethstraße 
und Essener Straße – bis Oktober 
liegt hier komfortabler Asphalt. 
 Fotos: © Jakob Schröter

Seit vergangenem Jahr liefern die Radzählsäulen für den Gera-Radweg täg-
liche Nutzungszahlen.
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Bürgerforum zum Modellvorhaben Erfurt Südost
Diskussion über Aufgabenstellung und Ausrichtung mit interessierten Anwohnern

Die Stadt Erfurt ist eine von sieben Städten, die 
in das Bundesförderprogramm „Modellvorhaben 
zur Weiterentwicklung der Städtebauförderung“ 
aufgenommen wurde. Für den Erfurter Südosten 
stehen dadurch insgesamt 50 Mio. Euro zur Ver-
fügung, die sich zu 50 Prozent aus Bundesmitteln, 
37 Prozent aus Landesmitteln und 13 Prozent aus 
Mitteln der Stadt Erfurt zusammensetzen.

Das Herzstück des Modellvorhabens ist die Um-
gestaltung der „Neuen Mitte Südost“ im Bereich 
Kranichfelder Straße, Haarbergstraße, Am Sibi-
chen und Schulzenweg. Denn in diesem zentralen 
Bereich treffen die voneinander getrennten Groß-
siedlungen Herrenberg, Wiesenhügel und Drossel-
berg sowie die historische Dorflage Melchendorf 
funktional und baulich aufeinander.

Um beispielhafte und zukunftsweisende Ideen 
und Strategien zur Umsetzung zu entwickeln, be-
reiten Stadtverwaltung und Politik die Durchfüh-
rung eines städtebaulichen und architektonischen 

Wettbewerbs vor. Ziel ist es, die vorhandenen 
Schwächen, wie etwa die wenig zugänglichen Ver-
kehrsstraßen und städtebaulichen Barrieren auf-
zulösen und neue Qualitäten der Freiräume und 
Plätze zu entwickeln.

Damit dies gelingen kann, wird die Unterstüt-
zung der Anwohnerinnen und Anwohner benötigt. 
Denn diese sind die Expertinnen und Experten für 
den Erfurter Südosten. Alle Interessierten sind des-
halb herzlich zu einem Bürgerforum am Samstag, 
dem 9. Juli 2022, ab 9:30 Uhr in die Aula des Gym-
nasiums 10 in der Scharnhorststraße 43 eingela-
den. Gemeinsam mit Verwaltung und Politik soll 
über die Aufgabenstellung und die Ausrichtung 
des Wettbewerbs diskutiert werden.

Da eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfü-
gung steht, wird um Anmeldung bis zum 5. Juli 
2022 per E-Mail an bauinfo@erfurt.de gebeten. 
Sollten die Anmeldezahlen die Raumkapazität 
überschreiten, ist eine zweite Veranstaltung ab 12 

Uhr vorgesehen. Die Stadtverwaltung würde dann 
per E-Mail informieren, dass die Teilnahme zur Ver-
anstaltung um 12 Uhr registriert wurde. Die Stadt 
lädt explizit auch Familien zur Veranstaltung ein 
und bittet um eine Information in der Anmeldung, 
für wie viele Kinder eine Betreuung während des 
Vortrags gewünscht wird.

Der Entwurf der Aufgabenstellung soll in einer ge-
meinsamen Veranstaltung mit den Ortsteilräten 
Herrenberg, Melchendorf, Wiesenhügel und Win-
dischholzhausen bereits vorab in einer Sondersit-
zung am 8. Juli besprochen werden.

Wer nicht an der Veranstaltung teilnehmen kann 
und/oder weitergehende Ideen hat, kann konstruk-
tive Anregungen gerne schriftlich an das Amt für 
Stadtentwicklung und Stadtplanung senden. Hin-
weise, die bis zum 5. Juli per E-Mail an bauinfo@

erfurt.de gesendet werden, können ebenfalls noch 
mit in die Veranstaltung genommen und disku-
tiert werden.

Stadtwerke investieren in Erfurts Infrastruktur 
In der Schillerstraße werden Gleise und Weichen getauscht | Neue Gasleitungen für Puschkinstraße

Die Stadtwerke Erfurt Gruppe investiert weiter 
in die Infrastruktur der Thüringer Landeshaupt-
stadt, erneuert in den Sommerferien zum Bei-
spiel Gleise und baut das Gasnetz in der Löber-
vorstadt aus. „Zuverlässige Versorgungsnetze 
und ein gut ausgebauter ÖPNV sind das Rück-
grat für die Zukunftsfestigkeit Erfurts“, sagt 
SWE-Chef Peter Zaiß. Für die Maßnahme in der 
Schillerstraße stehen ab dem 15. Juli umfangrei-
che Bauarbeiten mit Investitionen von rund 3,5 
Millionen Euro an.

Die Baumaßnahmen im Detail  

Das plant die Evag

In den Sommerferien baut die EVAG in der Schil-
lerstraße zwischen Kaffeetrichter und Stadtpark-
kopf (Abzweig Löberwallgraben). Die Gleise und 
Weichen müssen dringend erneuert werden. Im 
Zuge dessen wird die Haltestelle Kaffeetrichter 
in beiden Richtungen barrierefrei ausgebaut und 
verlängert.

Vom 15. Juli bis 29. August 2022 muss die Schiller-
straße sowohl für den Stadtbahnverkehr als auch 
in stadtauswärtiger Richtung für den Individual-
verkehr gesperrt werden. Autofahrer werden ge-
beten, die ausgewiesene Beschilderung und Ver-
kehrsführung vor Ort zu beachten. Es empfiehlt 
sich, den Bereich weiträumig zu umfahren. 

Die Arbeiten erfolgen im verlängerten 2-Schicht-
System zwischen 7 Uhr und 20 Uhr. In einigen 
Nachtstunden werden Schienenstoßschweißun-
gen ausgeführt. Die erforderliche Nachtarbeit 
wird sich auf die unbedingt notwendigen Arbei-
ten beschränken und 7 Nächte nicht überschreiten. 
Anwohner und Fahrgäste werden um Verständnis 
gebeten. 

Da die Stadtbahnen der Linien 1, 5 und 6 nicht 
durch die Schillerstraße fahren können, kommt es 
vom 15. Juli, 21 Uhr bis 29. August 2022 Betriebsbe-
ginn zur Anpassung einiger Stadtbahn-Linien:
1  Europaplatz – Lutherkirche/SWE – Hauptbahn-

hof

5  Zoopark – Lutherkirche/SWE – Brühler Garten/

Lutherkirche

6  Rieth – Klinikum – Hauptbahnhof

Schienenersatzverkehr wird zwischen Thüringen-
halle und Hauptbahnhof bzw. Steigerstraße und 
Hauptbahnhof eingerichtet. Die Busse fahren im 
Tagesverkehr 15-Minuten-Takt. Im Bereich des Kaf-
feetrichters werden, je nach Fahrrichtung, Ersatz-
haltestellen eingerichtet. Diese werden barriere-
frei mit einer Rampe ausgestattet. 

Genauere Informationen gibt es unter: www.evag-

erfurt.de.

Bauarbeiten der SWE Netz  

verbessern Versorgungssicherheit

Vom 18. Juli bis voraussichtlich 26. August rollen 
die Bagger auch im Auftrag der SWE Netz GmbH, 
die mit ihren Leitungen die Haushalte der Landes-
hauptstadt zuverlässig mit Strom und Gas versorgt. 
In der Schillerstraße – von der Puschkinstraße bis 
zur Heinrich-Mann-Straße – wird in einem ersten 
Bauabschnitt die Gas-Hochdruckleitung erneuert.  
Die bestehende Hochdruckleitungstrasse ist in die 
Jahre gekommen, muss jetzt erneuert werden. Sie 
verläuft aktuell durch den Thomaspark. Die neue 
Trasse soll in die öffentliche Fahrbahn – über Lö-
berwallgraben, Heinrich-Mann-Straße bis Schiller-
straße, Ecke Puschkinstraße – eingeordnet werden, 
auch um Tiere und Pflanzen zu schonen. 

Neben der Erneuerung der Hochdruckleitungen 
bauen die Stadtwerke ihr Netz mit einer Nie-
derdruckleitung in diesem Bereich aus. Für die 
umliegenden Anwohner erhöht sich die Versor-
gungssicherheit. Wichtig: mit anhaltenden Ein-
schränkungen der Strom- oder Gasversorgung 
ist während Baumaßnahme nicht zu rechnen. Im 
Rahmen dieser Baumaßnahme werden die stadt-
auswärtige Fahrspur und der Gehweg auf der Seite 
der Thomaskirche komplett gesperrt. Die stadtein-
wärtige Spur in der Schillerstraße wird für den Kfz-
Verkehr befahrbar bleiben.

mailto: bauinfo@erfurt.de
mailto: bauinfo@erfurt.de
mailto: bauinfo@erfurt.de
http://www.evag-erfurt.de
http://www.evag-erfurt.de
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Idylle am Wiesenhügel für Biene & Co, Natur und Mensch
Wie aus einer Brachfläche eine artenreiche Blumenwiese wurde | Erster Wiesenhügelblütenhonig ist fertig

2020 wurde die Landeshauptstadt Erfurt als 
eine von 40 Kommunen im bundesweiten Wett-
bewerb „Naturstadt – Kommunen schaffen 
Vielfalt“ für ihre Projektidee zur Förderung von 
Stadtnatur und Insekten im Siedlungsraum ge-
würdigt. Mit dem Preisgeld in Höhe von 25.000 
Euro wurde auf dem Wiesenhügel eine tolle Idee 
umgesetzt.

Auf einer Brachfläche, auf der bis 2008 noch Wohn-
blöcke standen, ist eine Idylle entstanden – für 
Biene & Co, Natur und Mensch. Aber auch für alle, 
die das Projekt begleitet und umgesetzt haben, 
war der feierliche Projektabschluss vergangene 
Woche ein besonderer Tag. Unter Federführung 
der Kowo wurde in den vergangenen anderthalb 
Jahren in Absprache mit dem Umwelt- und Natur-
schutzamt ein Biotop angelegt, das städtische 
Grün und biologische Vielfalt fördert: Eine arten-
reichen Blumenwiese und ein Strauchsaum sol-

len den Lebensraum von Insekten erweitern. Ein 
Imker hat geschützt seine Bienen aufgestellt. Das 
Regenwasser der extensiven Dachbegrünung des 
Bienenstandes wird in ein kleines, angelegtes 
Feuchtbiotop geleitet. Schautafeln sensibilisieren 
für das Thema.

Wie versprochen konnte bereits zum Projektab-
schluss der Wiesenhügelblütenhonig verkostet 
werden. Dafür sorgte Imker Heiko Faulstich, der 
das Projekt von der Idee bis zu Umsetzung beglei-
tet hat und nun seinen Bienen ein zusätzliches Zu-
hause bietet. Bereits Anfang Mai sind die ersten 
Bienen in den eigens für sie errichteten und ein-
gezäunten Carport „eingezogen“.

Seit dieser Zeit summt und brummt es und man 
spürt den Einklang zwischen Biene & Co, Natur 
und Mensch. Aber auch viele Wildbienen und an-
dere Insekten sind schon unterwegs.

Die Kinder vom benachbarten Waldkindergarten 
des Augusta-Viktoria-Stiftes können sich zukünf-
tig auch am Honig erfreuen. Sie waren von Beginn 
mit ihren Erzieherinnen und Erziehern dabei und 
haben etwa beim Ausbringen von standortgerech-
tem und regionalen Bienen- und Insektenweide-
saatgut geholfen, haben für Zauneidechsen und 
andere Reptilien ein „Steinhaus“ aus Totholz, Sand 
und Feldsteinen gebaut und werden in der nächs-
ten Zeit die Entstehung des neuen Lebensraums 
begleiten. Zudem entstand ein „Sandarium“ – ein 
eigens für Wildbienen und andere Hautflügler ge-
eigneter Nistbereich.

Mit einer professionellen Ausstattung wie Becher-
lupen, Kescher, Insektenboxen und einen Natur-
führer können die Kinder die Wiese künftig als 
Lehrpfad nutzen. Auch die Kita Haselnussweg und 
die bald fertig sanierte Grundschule in der Nach-
barschaft sollen dann davon profitieren.

OB Andreas Bausewein, Sonja Mohr-Stockinger 
(Verein Kommunen für Biologische Vielfalt), And-
reas Horn (Beigeordneter für Sicherheit und Um-
welt), Kowo-Chef Alexander Hilge und die Kinder 
vom Waldkindergarten präsentieren den Wiesen-
hügelblütenhonig. 

Löwin Latika im Zoopark verstorben – Ursache noch unbekannt
Eine traurige Nachricht gab es Dienstag vergan-
gener Woche aus dem Thüringer Zoopark. Die 
dreijährige Löwin Latika, die Tochter vom Löwen-
paar Bastet und Aslam, ist überraschend verstor-
ben.

An der Löwin wurde am Freitag, dem 17. Juni 2022, 
eine routinemäßige Kastrations-Operation mit 
Entfernung der Gebärmutter und der Eierstöcke 
vorgenommen, die aber nicht als ursächlich für 
den Tod angenommen wird. Latika wirkte am 
Wochenende schwach, sie war deshalb unter kon-
tinuierlicher Beobachtung und Betreuung durch 
Tierpfleger und Tierärzte.  Um 12.10 Uhr am 20. Juni 
2022 fand die Bereichstierpflegerin Sabine Fuß 
ihren Schützling tot vor.

Die pathologische Untersuchung ergab, dass die 
Narben der Operation gut verheilt waren, die Lö-
win aber Auffälligkeiten an Leber und Lunge auf-
wies. Die Ursache für diese Auffälligkeiten wird 
noch histologisch untersucht.

Die Kastrations-Operation war notwendig gewor-
den, um einer möglichen inzestuösen Verpaarung 
mit Vater Aslam zuvorzukommen. In den vergan-
genen zwei Jahren wurde Latika jeweils für zwölf 
Monate ein Hormonimplantat in den Nacken im-
plantiert, um zu verhindern, dass sie rollig, also 
empfangsbereit wird. Ein drittes Mal konnte ein 
solches Implantat aber nicht eingesetzt werden, 
da sonst eine Gebärmutter-Vereiterung gedroht 
hätte. Latika bei der Fütterung zu ihrem 3. Geburtstag.
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